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Der Kulturtrabi 
kommt
Sommer-Theater: 
„Die Reise nach 
Petuschki“ an der 
Kulturbastion
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„Die hohe Kunst, 
Kompromisse zu 
finden“
Hans-Jürgen Fink 
über Kreuzworträtsel,  
und sein Credo
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„ Mitglieder 
erfüllen mich mit 
Stolz!“
Tobias Höll über 
Gründungsväter, eine 
Mausefalle und einen  
Schichtplan Seite 6

Wollen Sie eine Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.

Carsten Brauer, Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999

ist immer gut ...

Eine Anzeige im
SonntagsWochenBlatt

plaziert!

Carsten Brauer
Tel. 03421 721047, 0171 4736999
E-Mail:
carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

Kinderparty Zum Kindertag am 1. Juni steigt im Strandbad Torgau von 10 bis 16 Uhr wieder die Kinderparty mit vielen Aktivitäten. h

Foto (Archiv): Stadtwerke Torgau

Große Kinderparty 
im Strandbad

Torgau. Am Samstag, 1. Juni, lockt Torgaus größte Kinderparty von 10 bis 16 Uhr ins Strandbad Torgau. 
Das Datum fällt in diesem Jahr auf den Internationalen Kindertag, wie gemalt für Aktivitäten 
aller Art an Land, in der Luft und auf dem Wasser. 

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Kindertag am 
„BH“ in Belgern
Belgern. Der Internationale 
Kindertag am 1. Juni wird von 14 
bis 20 Uhr an der Stadthalle Bel-
gern (am BH) bei freiem Eintritt 
groß gefeiert. Auf dem Programm 
stehen Fackelumzug, Ponyreiten, 
Hüpfburg, Kinderdisco, Kinderka-
russell, Leseecke, Kinderschmin-
ken und vieles mehr. Zudem gibt 
es einen Kuchenbasar sowie 
Cocktails für Kinder und Erwach-
sene. Parkplätze stehen an der 
Stadthalle zur Verfügung. Es laden 
ein die Stadtbibliothek Belgern mit 
Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr Belgern und der Evan-
gelischen Oberschule. SWB

Auf zum 
Arbeitseinsatz!
Arzberg. Der Heimatverein 
Arzberg e.V. sucht Mitstreiter für 
einen Arbeitseinsatz am Sams-
tag, 1. Juni, ab 10 Uhr. Die Hei-
matstube soll wieder flott ge-
macht werden. Alle Vereinsmit-
glieder und Interessenten sind 
herzlich willkommen. SWB

Torgau
HP DeskJet 2820e
Drucken, Kopieren, Scannen,
Apple AirPrint, Bluetooth,
WLAN, USB

59 €

Färber & Co.
Großschlächterei & Co. KG Belgern

Hackepeter 6,99 €/kg

Färber & Co.
Großschlächterei & Co. KG Belgern

Hackepeter 6,99 €/kg

Emil Färber GmbH & Co. KG
Dresdner Straße 1 • 04874 Belgern-Schildau • Tel. 034224 4280

www.emilfaerber.de

Unser Angebot im Werksverkauf für Sie ab 27.05.24 – 08.06.24
Wir sind für Sie da: Montag–Freitag 8–18 Uhr und Samstag 8–12 Uhr
Beinscheibe Jungbulle 7,99 €/kg
Steakhüfte Jungbulle 11,99 €/kg
Falsches Filet Rind 9,89 €/kg
Schälrippchen 5,99 €/kg
Hackepeter 6,99 €/kg
Holzfällersteaks mariniert 6,99 €/kg
Bockwurst 8,49 €/kg
Wiener 9,99 €/kg
Suppengemüse TK 2,5 kg 2,10 €/kg
Broccoli TK 2,5 kg 3,39 €/kg
Schweinskopfsülze mit Petersilie 7,99 €/kg

Ab sofort auf Vorbestellung Dry Aged Färsen Entrecôte, Roastbeef, Filet

Wilckens
Langzeitlasur
• PU verstärkt für besten

Wetterschutz
• tiefenwirksam

• innen und außen
• offenporig

5 l
19,95€

Wilckens
Rostschutzspray

• rotbraun
• vorbeugend gegen Rost

• hervorragender
Korrosionsschutz

400m l
4,99€

Relius
Silcosan plus

• Silikonfassadenfarbe weiß
• Malerqualität

• gegen Algen u. Pilze eingestellt
• sehr langlebig

12,5 l
123,95 € ab

1 l = 9,92 € 1 l = 3,99 €

Ihr Media-Berater Carsten Brauer berät Sie
umfassend und kompetent.
Tel. 03421 721047, 0171 4736999
oder per E-Mail:
carsten.brauer@tz-mediengruppe.deersch
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Haben Sie Fragen?
Unser Medienberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.
Der Anzeigenschluss ist am 6. Juni 2024.

DerDer TRAUMTRAUM
vom eigenen
vom eigenen HAUSHAUS . . .. . .

Das nächste
Sondert

hema –

Deine
Stimme
zählt!

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
für die Kommunal- und Kreistagswahlen
am 9. Juni 2024 findest Du hier:
www.spd-nordsachsen.de

FÜR ALLE IN
NORDSACHSEN.

Für dich.Für dich.



Tag des Sächsischen 
Mädchenfußballs
SC Hartenfels Torgau 04 war Gastgeber für 80 Fußball-Elevinnen

Torgau. Nach dem Erfolg des 
vorjährigen only-girlZ Turniers 
der Hartenfels-Mädchenmann-
schaft waren die Organisatoren 
guten Mutes, auch dieses Jahr 
zu Pfingsten ein attraktives Tur-
nier auf die Beine stellen zu kön-

nen. Die Aktion des Sächsischen 
Fußballverbandes zur Organisa-
tion eines „Tages des Sächsi-
schen Mädchenfußballs“ kam 
gerade recht, um entsprechen-
den Schwung in die Vorberei-
tungen zu bekommen. Wie ge-
wohnt im engen Miteinander 
mit den Eltern, der Kickerinnen 
Jahrgang 2012 und jünger, wur-
de Pfingstsonnabend im Harten-
felsstadion ein tolles Event auf 
den Weg gebracht. SCH-Präsi-
dent Sören Wachsmann würdig-
te bei seiner Turniereröffnung 
die Unterstützung durch den 
Landkreis, die das Ereignis in sei-
ner Qualität maßgeblich beein-
flusste. Worte des Dankes gin-
gen ebenso an die Eltern, den 
Turnierleiter und Vorstandsver-
antwortlichen für den Kleinfeld-
bereich, „Matze“ Möllmer, vier 
Schiris und die Übungsleiter, Be-
treuer der beiden SCH-Mäd-

chenmannschaften. Im Turnier-
verlauf konnte er auch den beim 
Nordsächsischen Fußballver-
band (NFV) für Mädchenfußball 
zuständigen Ralph Mothes in 
Torgau begrüßen. Das Teilneh-
merfeld mit rund 80 Mädchen 
reichte trotz parallel laufender 
Veranstaltungen in Sachsen und 
Sachsen Anhalt von Mannschaf-
ten aus Dresden, Chemnitz, Zwi-
ckau über Wittenberg, Magde-
burg bis hin zu den Gastgebern. 
Am Ende siegten die Mädchen 
aus Dresden, vor Magdeburg, 
Torgau I, Chemnitz, Wittenberg, 
Zwickau und Torgau II. Während 
Drilona Krasniqi für Torgau I mit 
18 Treffern mit großem Vor-
sprung die Torjägerkanone hol-
te, schafften es am Ende Ella 
Stingl (Torgau I) sowie Julia Brion 
(Torgau II) in das Allstar-Team des 
Turnieres. 

Thomas Stöber

Sieben Mädchenmannschaften wetteiferten beim Tag des Sächsischen Mädchenfußballs im Harten-
felsstadion. Fotos: PRIVAT

Sichtlich Spaß hatten die Mäd-
chen beim Fußballspielen.

Folgen Sie
uns auf …
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Für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke

anlässlich unserer 

Diamentenen Hochzeit

möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden,

Bekannten und Nachbarn
sowie bei Frau Pfarrerin

Wetzer, Frau Gebauer, dem
Team des Ratskellers

Dommitzsch , der Gärtnerei
der Landw.

Eigentümergemeinschaft
sowie allen Gästen und

Nichtgenannten, die das Fest
unvergesslich gemacht haben

bedanken. 

Dommitzsch, Mai 2024

Erhard &

Annemarie Schiewer

Ju
ge
nd
we
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20
24

Wir sagen Danke,
Denis Werner, Brian Kutscher,
Jason Rumpel , Jodie Busse,
Lias Richter, Loreen Walczak,

Richard Müller

– an unsere Eltern, Verwandten,
Bekannten und Freunde für Eure
Glückwünsche und Geschenke!

SONNTAGSRÄTSEL

RÄTSELN UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de Der Gewinner des MonatsMai ist:Danielle Marx aus Torgau Herzlichen Glückwunsch!
AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–10 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: KATZENAUGE

Tagesessen vom 3. bis 7. Juni 2024
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Biberweg 2, 04860 Torgau,
Tel. 03421 776746

Steak-Stintberg – 6,10 Euro
(mit einer Panade aus Zwiebel,
Gewürzgurke, Senf) und
Kartoffelecken (Wedges)

Rostbratwurst, 5,70 Euro
Mischgemüse
Kartoffelbrei und Soße

Szegediner Gulasch, 6,10 Euro
mit
Kartoffeln

gedünstetes Fischfilet, 5,70 Euro
Buttererbsen, Reis und
Fisch-Buttersoße

Ruhetag

Krautroulade, 7,50 Euro
Kartoffeln,
Dessert

Griesbrei, 5,00 Euro
Sauerkirschen

Makkaroni-Schinken- 6,50 Euro
Auflauf,
Obstkaltschale

Soljanka, 5,00 Euro
Brötchen

Mohrrübeneintopf, 6,00 Euro
Joghurt

Schnitzel 7,50 Euro
Kartoffelsalat, Joghurt

gek. Schweinefleisch, 7,50 Euro
Klöße, Dillsoße

Salatteller, 6,00 Euro
Geflügelschnitzel

Ab 10 Uhr – kesselfrische Jagdwurst!
Heute kesselfrische Bockwurst und
Wiener – ab 7.30 UhrTagesessen-Angebot im Haus oder zum Abholen!

Benutzen Sie auch gern unseren
Verkaufsautomaten 24/7 !

Putenschnitzel 6,10 Euro
Erbsengemüse,
Kartoffelkroketten

Bauernroulade, 5,70 Euro
(Roulade aus Gehacktem),
Rotkohl, Kartoffeln
und Soße

Sülze, 7,00 Euro
Kartoffelecken,
Remouladensoße, Obst

Obstkaltschale 5,00 Euro

Änderungen vorbehalten

Hähnchenschnitzel, 6,10 Euro
mit Kaisergemüse,
Rahmsoße und Reis
Gemischter Braten, 5,70 Euro
(Schwein/Rind),
Bayrischkraut, Kartoffeln
und Soße

Für die so zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich, auch im Namen

meiner Eltern, allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten

recht herzlich DANKE sagen.
Meine Jugendweihe war ein sehr

schöner Tag in meinem Leben.

Euer Nico
Blumberg, im April 2024

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

Einem Teil unserer Ausgabe
liegen folgende Prospekte bei:

Expert, REPOMarkt
Freie Wähler Gemeinschaft

CDU
Freunde der Feuerwehr

ABDT e.V., FDP
JYSK, Möbel Roller

Wreesmann, Norma Stabilo
Rossmann, ALDI

Sonderpreis Baumarkt
Mc Donalds, Pfennigpfeiffer

Thomas Philipps
Lidl, Netto, Edeka

MAK Löwen Apotheke Dahlen
Penny, Netto ApS
toom Baumarkt

Mäc Geiz
Möbel Boss

Jugendweihe

Hochzeit / Hochzeitsjubiläum

2 LOKALSEITE SONNTAG, 2. JUNI 2024



Woher kommt Ihr Engage-
ment für Lokalpolitik?
Da muss ich etwas weiter ausho-
len. Zu DDR-Zeiten arbeitete ich 
20 Jahre in einer Weidenhainer 
Privatfirma, ehe ich mich 1987 
mit meiner Elektro-Firma selbst-
ständig machte. Viele Ge-
schäftsleute wie der Tischler-, 
Fleischer- oder Bäckermeister in 
Weidenhain wollten nicht in die 
SED, waren stattdessen in der Li-
beral-Demokratischen Partei 
Deutschlands (LDPD), dem Vor-
gänger der FDP, tätig. Ich tat es 
ihnen gleich, sodass ich mittler-
weile auf über 50 Jahre in der Lo-
kalpolitik blicken kann.

Sie waren Firmenlenker und 
sind Lokalpolitiker. Über-
nehmen Sie gern Verantwor-
tung?
Das musste ich auch immer. Sei 
es im eigenen Geschäft, oder in 
der Elektro-Innung, deren Ober-
meister ich gleich nach der Wen-
de wurde. Ich habe lange Jahre 
mein Unternehmen mit über 50 
Beschäftigten geführt, bis mein 
Sohn Heiko die Verantwortung 
übernahm. Seit vielen Jahren 
war und bin ich stellvertretender 
Bürgermeister der Gemeinde 
Dreiheide – für fast ein Jahr so-
gar amtierender Bürgermeister, 
als Peter Klepel nach Mockrehna 
wechselte. 

Können Sie Ihren Antrieb für 
Ihr Engagement näher be-
schreiben?
Ich bin in Weidenhain geboren, 
bin hier aufgewachsen, habe 
hier gearbeitet und lebe hier. Es 

erfüllt mich mit Stolz, wenn ich 
positive Spuren hinterlassen ha-
be, meinen Teil zur Gemeinde-
Entwicklung beitragen konnte. 
In vielen Dingen sind wir sehr gut 
aufgestellt. Dreiheide ist eigen-
ständig und eine von wenigen 
sächsischen Kommunen, bei der 
die Pro-Kopf-Verschuldung null 
Euro beträgt. 

Kommt es im Gemeinderat 
nicht zu Generations-Kon-
flikten?
Nein. Eine gute altersmäßige Mi-
schung ist im Gemeinderat un-
abdingbar. Jeder bringt seine 
Meinung ein, ohne Fraktionsge-
bunden zu sein. Viele ältere Ge-
meinderäte bringen Erfahrung 
mit, jüngere Dynamik und eige-
ne Ideen. Nehmen wir Bürger-
meisterin Karsta Niejaki – sie ver-
körpert die jüngere Generation, 
ist jung und dynamisch. Wichtig 
ist die Stärkung der Vereine und 
Feuerwehren. Sie sind das Bin-
deglied zwischen der Basis und 
dem Gemeinderat, sie stärken 
die Dorfgemeinschaft.   

Mussten Sie lange überle-
gen, um sich nochmals zur 
Wahl zu stellen?
Nein. Viele Dinge wie der Kita-
Neubau in Süptitz harren der 
Umsetzung. Das ist mit fast zwei 
Millionen Euro eine der größten 
Investitionen. Geplant ist auch 
ein Ersatzneubau der Kita Wei-
denhain, die Modernisierung 
der Kita Großwig und die Er-
schließung des Wohngebiets in 
Weidenhain mit acht und später 
mit drei weiteren Einfamilien-

häusern. Ich erachte es als wich-
tig, gute Voraussetzungen für 
den Zuzug von jungen Familien 
zu schaffen. Mit schnellem Inter-
net und unseren Kindereinrich-
tungen sind wir gut aufgestellt.  

2024 steht für ein Super-
Wahljahr. Welche Erwartun-
gen haben Sie?
Durch die Aufstellung vieler 
Wähler-Vereinigungen und Kan-
didaten wird mehr denn je die 
persönliche Meinung der Wäh-
lerinnen und Wähler bei der 
Kommunalwahl zählen. In den 
Gemeinden kennt Jeder jeden, 
sodass ich davon ausgehe, dass 
sich bei der Wahl die persönliche 
Meinung widerspiegelt - unab-
hängig von der Partei. Aber ich 
glaube, mit Fug und Recht be-
haupten zu können, dass wir mit 
dem Gemeinderat und den Ort-
schaftsräten in der Vergangen-
heit viel bewegt haben.

Bestimmt nicht die Bundes-
politik maßgeblich die Kom-
munalpolitik?
Ja. Ich mache keinen Hehl da-
raus, wenn ich sage, dass ich mit 
der Bundespolitik absolut nicht 
einverstanden bin. In der aktuel-
len Ampelregierung ist es durch 
den Einfluss der Rot/Grünen Ko-
alitionspartner schwer, konst-
ruktive Entscheidungen hin zu 
bekommen. Viele Themenfelder 
zeugen von keiner wirtschaftli-
chen Weitsicht, vieles ist von 
Machtbesessenheit und Aktio-
nismus geprägt. Um das aus-
führlich zu besprechen, reicht 
der Rahmen unseres Interviews 

Weidenhain. Hans-Jürgen 
Fink blickt auf eine lange Karrie-
re in der Lokalpolitik zurück und 
noch für eine mögliche Legisla-
tur nach vorn. Im SonntagsWo-
chenBlatt-Gespräch erklärt er, 
warum die Bürgerinnen und 
Bürger am 9. Juni zur Wahl ge-
hen sollten.

SWB: Trifft auf Sie der altbe-
kannte Spruch: „Rentner ha-
ben niemals Zeit“ zu?
Hans-Jürgen Fink: Ja, das 
trifft es ganz gut. Mein Credo ist: 
Ich sehe viele aktive und enga-
gierte Leute, die sehr alt gewor-
den sind. Das ist gleichwohl 
mein Ansporn und Antrieb zu-
gleich, sich als 73-Jähriger wei-
ter in die Lokalpolitik einzubrin-
gen. Ich möchte nicht nur Kreuz-
worträtsel lösen (lacht).

Hans-Jürgen Fink: "Es erfüllt 
mich mit Stolz, wenn ich positi-
ve Spuren hinterlassen habe, 
meinen Teil zur Gemeinde-Ent-
wicklung beitragen konnte."

Foto: PR

Blutspenden im 
Monat Juli
Region. Blut kann beim DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost wie 
folgt gespendet werden: Sams-
tag, 6. Juli, von 10 bis 13 Uhr bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Do-
berschütz an der Eilenburger 
Chaussee; Mittwoch, 17. Juli, 
15. bis 18.30 Uhr im ASB-Pflege-
heim „Haus am Stadtpark“, 
Platz am Mühltor 6a in Dom-
mitzsch; Freitag, 19. Juli, 13.30 
bis 18.30 Uhr bei Arbeit und Bil-
dung e.V. im Süptitzer Weg 51 in 
Torgau und am Freitag, 26. Juli, 
15 bis 18 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus Beilrode in der Bahnhof-
straße 19. SWB

2 Mehr Infos und Termine auf: 
www.blutspende.de

Gespräch am Sonntag

„Die hohe Kunst, 
Kompromisse zu finden“
Hans-Jürgen Fink über Kreuzworträtsel, die altersmäßige Mischung und sein Credo

nicht aus. Aber in der Lokalpoli-
tik sind wir es gewohnt, aus allen 
Gegebenheiten das Beste zu 
machen: Gesetze können wir in 
den Kommunen nicht ändern. 
Als wichtig erachte ich das Ein-
bringen von Erfahrungen und 
das Nutzen von Netzwerken, um 
Fördermittel generieren zu kön-
nen. Das ist mein Antrieb und ich 
hoffe, dass das an der Wahlurne 
anerkannt wird, wer eine gute 
Arbeit im Sinne der Gemeinde 
leistet. 

Können Sie die Politikver-
drossenheit der Leute ver-
stehen?
Ja, wenn man sich die Nachrich-
ten und getroffene Entschei-
dungen anschaut. Das ist aber 
keine gute Entwicklung. Ich sa-
ge: Wäre die FDP nicht in der Re-
gierung, wäre vieles noch 
schlimmer gekommen. Es ist im-
mer die hohe Kunst, Kompro-
misse zu finden und Entschei-
dungen gegebenenfalls zu korri-
gieren. Bei der nächsten Bundes-
tagswahl hat der Wähler es in 
der Hand, es zu korrigieren, wo-
bei die Gemengelage mit der 
Vielzahl von Parteien für die Zu-
kunft kompliziert bleibt.

Was möchten Sie den Wäh-
lerinnen und Wählern noch 
mit auf den Weg geben?
Nicht Wählen zu gehen, ist keine 
Option. Wer nicht wählt, kann 
nichts bewirken. Also, gehen Sie 
am 9. Juni bitte zur Wahl. 

Gespräch: 
H. Landschreiber

1. Flohmarkt in 
Kreischau
Kreischau. Das Motto: „Stö-
bern – Genießen – Quatschen“ 
des 1. Kreischauer Trödelmark-
tes am Samstag, 8. Juni, von 10 
bis 16 Uhr auf dem Sportplatz in 
Kreischau soll Programm sein. 
Neben dem Heben von Schätzen 
aus vergangenen Tagen und 
dem Schnäppchen schlagen, soll 
vor allem das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen. Neben 
Kaffee und Kuchen, gibt es Le-
ckeres vom Grill, dazu gibt es di-
verse Kaltgetränke. Der Stand-
aufbau erfolgt ab 7.30 Uhr, Ge-
werbetreibende sind nicht ge-
stattet. SWB

Stadtstrand 
öffnet wieder
Torgau. Der Stadtstrand im 
Torgauer Strandbad öffnet auch 
in diesem Jahr wieder seine Pfor-
ten. Seit dem 30. Mai wird bis 
Anfang September jede Woche 
von Donnerstag bis Sonntag, je-
weils von 14 bis 22 Uhr, zum 
Chillen, Freunde treffen und Ge-
nießen geladen. Betrieben wird 
der Stadtstrand wieder von 78 
Grad. SWB 

Live-Musik im 
Biergarten
Falkenberg. Im Biergarten 
am Kiebitzsee in Falkenberg/Els-
ter spielt am Samstag, 15. Juni, 
ab 20 Uhr Frank Proft. Der in 
Hoyerswerda geborene Musiker 
besticht mit deutschen Texten 
und handgemachter Musik. Der 
Eintritt ist frei. SWB

INKLUSIVE
*Qualitäts-Gleitsichtgläser

aus leichtem Kunststoff !!! 1)

*Superentspiegelung
und Hartschicht !!!

*topmodischer allOptik-

Kollektion Fassung !!!

Knaller-Preis:

12990
€

Vergleichen Sie mal!

Auch als Sonnenbrille
zum selben Preis!

Komplette
Comfort
Gleitsicht-

Brille

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.

Auch große Marken zum Top-Preis!

...und viele weitere Marken!
Nicht alle Marken in allen Geschäften erhältlich.

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Einstärkengläsern2)

11990

Top-
Angebot

3 allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläsern3)

29990

Top-
Angebot

4

Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
n1.5 4) für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis! Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser n1.5 4)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe
1) allOptik-Kollektion-Fassung inkl. Comfort Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung (Tönung in Braun oder Grau 85% bei Gleitsicht-Sonnenbrille). Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6 dpt., Add 3,0 möglich.
(Abweichende Stärken gegen Aufpreis). Abbildungen symbolisch. 2) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Einstärkengläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt. möglich.
Abweichende Stärken gegen Aufpreis. 3) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt.; Add 3,0 möglich.
Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Abb. symbolisch. 4) Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. (Abweichende Stärken gegen Aufpreis).

Aber nur bis
zum 30.6.2024

Top-
Angebot

1

Torgau, Fischerstr. 2, Telefon: 03421 773058
allOptik ist ein Unternehmen der Thomas Buschner & Andreas Süß GbR Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sehtest kostenlo
s und ohne Termin

möglich! 12x – auch in Ihrer Nähe!

Händler

Die „Rydon“ ist die beste Gelegenheit eine Performance-

Sportbrille von Rudy Project zu erleben, die Qualität und

exzellentes Preis-Leistungs-Verhältn
is vereint. Sie verbindet

dabei einfaches und essenzielles Design in Kombination mit dem

verstellbaren Nasenpad und den weichen Gummi-Bügelenden und

sorgt für eine bequeme Passform und hervorragenden Augenschutz.

11995
€ab

Sportbrille zum Sparpreis!

Auch als
Gleitsicht-
brille gegen
Aufpreis
möglich!

Beispiel: Rudy Project „Rydon“ inkl. Optical Dock

mit Markensonnenschutzgläsern
4) in Grau 85%

aus Kunststoff n1.5 mit Superentspiegelung

und Hartschicht für nur 189,95 €.

Top-
Angebot

2

Angebot!

Jeden Freitag
12 bis 15 Uhr

1 Kg 8,00 €
400 g 5,00 €
2 Optionen: Groß und Mini

* Wir suchen einen
Elektriker *

m/w/d vollzeit

MushrooomPark GmbH
Welsauer Weg 20, 04860, Torgau

Tel: 03421 7784 211 / E-Mail: einkauf.mushroompark@gmail.com

Mushroom Park GmbH:
Werksverkauf !!
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DANKSAGUNG
In den schmerzlichen Stunden der Trauer und des
Abschiednehmens von unserem lieben Verstorbenen

Wolfgang Zober
durften wir noch einmal erfahren, wieviel Freundschaft und
Achtung ihm entgegengebracht wurde. Wir danken Allen,
die uns ihr Mitgefühl durchWort, Schrift und Geldspenden
zum Ausdruck gebracht haben.
Danke auch der HÖFNER Bestattungen GmbH für die
würdevolle Unterstützung.

In stiller Trauer

Ingrid Dreßler
im Namen aller Angehörigen

Höfner Bestattungen GmbH

Höfner Bestattungen GmbH

Und immer sind da die Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Danksagung
Herzlichen Dank möchte ich allen sagen, die meinem lieben
Ehemann

Artur Treichel
durch liebevoll geschriebene Beileidsbekundungen,
geldzuwendungen sowie letztes geleit
zur Ruhestätte, gedachten.

Vielen Dank auch an die Hausarztpraxis sven Thielemann
sowie dem Pflegedienst Hille für die jahrelange Betreuung,
dem Bestattungshaus Höfner für die große unterstützung
dem Trauerredner Herrn Hausmann für die feierliche
umrahmung der Verabschiedung sowie dem„alten Elbehof“
Werdau für die Bewirtung der Trauergäste.

In stiller Tauer
Helga Treichel
Im Namen der gesamten Familie

Beilrode, im Mai 2024

Das Leben ist vergänglich, doch Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Georg Müller
für den Händedruck, den Blick des Mitgefühls und die
stumme Umarmung
für Geldzuwendungen
für tröstendeWorte, gesprochen oder geschrieben
für die vielen Zeichen der Liebe, Freundschaft, Achtung und
Wertschätzung
für die Begleitung zum letzten Abschied

Besonderer Dank gilt dem Team des Palliativdienstes Nordsachsen in
Torgau, Röhrweg, der Höfner Bestattungen GmbH, Herrn Pfarrer Neuwirt
sowie meinen Enkelkindern Nicole und Martina für die liebevolle
Unterstützung.

Roswitha Müller
im Namen aller Angehörigen

Roitzsch, im Mai 2024.

Höfner Bestattungen GmbH

D
A
N
K
E

Weinert Bestattungen GmbH

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, unserer
herzensguten Mutter, Oma, Schwester,
Schwägerin, Tante und Cousine

Elfriede Rötzsch
geb.Weiße
geb. 19.09.1941 gest. 17.05.2024

In stiller Trauer
Ihr lieber Ehemann Heinz
Ihre Tochter Kathrin
Ihr Sohn Matthias
Ihre Enkel Marcel und Alexander
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 08.06.2024 um 11 Uhr auf dem Friedhof
in Beckwitz statt.

Beckwitz, im Mai 2024

Höfner Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Tante, Schwägerin und Cousine

Ursula Göbel
geb. Engelhardt

* 09.11.1931 † 19.05.2024
In stiller Trauer
Ihr Sohn Giesbert mit Cordula
ihr Sohn Gunter mit Julika
ihre Schwiegertochter Gerlinde
ihr Schwiegersohn Manfred mit Gudrun
ihre Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 15. Juni 2024 um 11 Uhr auf dem Friedhof in
Blumberg, Falkenberger Straße, statt. Von Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Blumberg, im Mai 2024

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben

nicht mehr selbst
gestalten kann, ist ein

stilles Geschenk.

Bestattungshaus Böhme

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

Günther Pelzer
geb. 30.10.1950 gest. 14.5.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Sein Sohn Robert mit Juliane

Seine geliebten Enkel Ole und Rike
Seine Schwiegereltern Horst und Inge
Seine Schwägerin Jana mit Familie

Seine Schwägerin Simone mit Familie
Seine Schwester Gerhild mit Familie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Torgau, im Mai 2024

Bestattungshaus Böhme

Danksagung

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann‘s versteh‘n.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah, bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden, denk immer dran,
dass wir dich lieben.

Ruth Dieke
Herzlichen Dank sagen wir aLLEn, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre anteilnahme in so vielfältige Weise zum
ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
• dem Ostelbischen Pflegedienst Rebecca Dieke-Fuhrmann
• dem Hausarzt Dr. Funk
• den Familien Petersohn und grahl für die

langjährige unterstützung
• dem Bestattungshaus Böhme
• dem Blumenhaus u. gartenbaubetrieb Hennig sowie
• dem Personal der gaststätte „Zum alten Zollhaus“ für

die gute Bewirtung

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Peter mit Anka

im Namen aller Angehörigen

arzberg, im Juni 2024

Traurig müssen wir Abschied nehmen,
von meinem lieben Mann, unserem Vater,
meinem Opa, Sohn und Bruder

Gerald Bremer
* 26.3.1952 † 23.5.2024

In stiller Trauer:
Ehefrau Brigitte
Tochter Kerstin mit Michael und Enkelin Sophia
Sohn Christian mit Jacqueline
Mutter Gertrud, Geschwister Gisela und Gisbert
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung wird im
engsten Familienkreis sein.

Dahlenberg, im Mai 2024.

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Nach einem langen und erfüllten Leben
müssen wir Abschied nehmen von
unserer lieben Mutti, herzensguten
Oma, Uroma, Tante und Cousine

Emilie Götze
* 07.08.1926 † 26.05.2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Ingeborg, Manfred,
Beate und Ulrich
im Namen aller Angehörigen

Großtreben, im Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 14. Juni 2024 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Großtreben statt.

Man sieht die Sonne
langsam untergehen
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Bestattungshaus Böhme

Danksagung

nachdem wir abschied genommen
haben von meiner lieben Mutti,
unserer Oma und uroma

Irene
Dietrich
möchten wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten herzlichst
für die anteilnahme inWort, schrift
und geldzuwendungen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Böhme mit der
Rednerin Frau Böhme für den
würdevoll gestalteten abschied.

In stillem gedenken
ihr Sohn Roland mit Familie

Beilrode, im Juni 2024

Danksagung

Es ist so schwer, einen lieben
Menschen zu verlieren, doch die
große anteilnahme durch Verwandte,
Freunde, Bekannte und nachbarn in
den schweren stunden des
abschiedes tröstet.

Rosmarie Negro
* 15.12.1938 † 17.04.2024

Wir danken allen, die in der
schmerzlichen stunde mit uns
abschied genommen haben.

Deine Söhne Hartmut, Uwe
und Torsten mit Familien

Torgau, Mai 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Ein Mutterherz hat aufgehört zu schlagen!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, unserer lieben
Oma und Uroma

Renate Erika
Hasenkrug
geb. Westphal

* 21.08.1938 † 17.05.2024

Du bleibst in unseren Herzen.
Deine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 14.06.2024 um 15 Uhr
auf dem Friedhof in Torgau statt.

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Weint nicht, weil es vorbei ist, lacht, weil es schön war.

Danke für jede stille Umarmung, für jedes tröstende
Wort, gesprochen oder geschrieben, jeden
Händedruck, wenn Worte fehlten. Danke für alle
Zeichen der Verbundenheit sowie für die Blumen
und alle großzügigen Spenden.

Uwe Kuthan
Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die
uns in den letzten Wochen und Monaten begleitet
und unterstützt haben. Die vielen lieben Gesten
und Worte haben uns gezeigt, dass wir in dieser
schweren Zeit nicht alleine sind.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Irmgard
Deine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Dommitzsch, im Mai 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz
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als „starr“ und „nicht mehr 
zeitgemäß“. Kein einziger Vor-
schlag führt zur Behebung des 
Missverhältnisses zwischen In-
anspruchnahmeverhalten der 
Versicherten und demografisch 
bedingtem Kapazitätsmangel, 
aber alle Vorschläge beinhalten 
gravierende Strukturverände-
rungen mit ungewissen Auswir-
kungen. Der Kulminations-
punkt des Angriffs auf den Sta-
tus Quo sind wörtliche Diktate 
in die Feder des Gesetzgebers, 
welche in Summe den Kranken-
kassen eine weitestgehende 
Gestaltungshoheit in der Ver-
sorgung – ohne Vetorechte der 
ambulanten Hauptleistungsträ-

Katholische 
Gottesdienste 
Region. Gottesdienste der Ka-
tholischen Pfarrei Torgau vom 1.  
bis 7. Juni: Sonntag, 2. Juni 
Fronleichnamssonntag 10 Uhr 
Hochamt mit Fronleichnamspro-
zession; Dienstag, 4. Juni 9 Uhr 
Wort-Gottes-Feier anschließend 
Anbetung, 12 Uhr Mittagsge-
bet; Donnerstag, 6. Juni Heili-
ger Norbert von Xanten, 19 Uhr 
Wort-Gottes-Feier anschließend 
Anbetung, 20.15 Uhr Komplet; 
Freitag, 7. Juni Hochfest Hei-
ligstes Herz Jesu 8 Uhr Rosen-
kranz, 8.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier, 15 Uhr Stunde der Barm-
herzigkeit   SWB 

2 Alle Termine ohne Ortsangabe 
finden in Torgau statt. Aktuelle 
Änderungen entnehmen Sie bitte 
der Homepage http://www.ka-
tholische-kirche-torgau.de und 
der Tagespresse. 

Trauercafe im Hospiz St. Josef
Torgau. An jedem ersten 
Mittwoch im Monat findet von 
17 bis 19 Uhr ein offenes, kos-
tenloses Angebot für Trauernde 
in den Räumen des Ambulanten 

Hospizdienstes St. Josef Torgau 
im Röhrweg 19. Das Trauercafe 
bietet Zeit für Gespräche, Kaf-
fee, Tee und Gebäck sowie 
einen Raum zum Trauern, Zuhö-

ren, Erinnern und Begegnen. Al-
le Gespräche werden vertraulich 
behandelt, Einzelgespräche 
können vereinbart werden. 

SWB 

Evangelische 
Gottesdienste
Region. Gottesdienste im 
Evangelischen Kirchenkreis Tor-
gau-Delitzsch finden am Sonn-
tag, 2. Juni, wie folgt statt: im 
Pfarrbereich Belgern-Beil-
rode: 9  Uhr in Schirmenitz ein 
Gottesdienst, 10  Uhr in Beil-
rode, RGZ Heilandskirche ein 
Gottesdienst, 10.30 Uhr in Lau-
sa ein Gottesdienst; im Pfarrbe-
reich Dommitzsch-Süptitz: 
10.30 Uhr in Drebligar ein Tisch-
gottesdienst, 14 Uhr in Greud-
nitz ein Tischgottesdienst; im 
Pfarrbereich Schildau-Au-
denhain: 10.00 Uhr in Langen-
reichenbach ein Gottesdienst 
zur Jubelkonfirmation und im 
Pfarrbereich Torgau: 10.30 
Uhr in Torgau, Stadtkirche ein 
Gottesdienst. SWB 

2 Kirchenkreis im Internet: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

10 Jahre 
Förderverein
Lausa. Anlässlich des Jubiläums 
„10 Jahre Förderverein Dorfkir-
che Lausa“ locken folgende Ver-
anstaltungen: 22. Juni ab 17 Uhr 
das Sommerkonzert mit dem 
Instrumentalkreis Wermsdorf; 
27. Juli ein Orgelkonzert mit Mat-
thias Eisenberg; 21. September 
das Konzert unter dem Titel 
„Blickwechsel“ für Gitarre und 
Querflöte mit Sina Neumärker 
und Grit Leiteritz; 19. Oktober 
singt Gospelchor aus Wittenberg 
und am 7. Dezember das Ad-
ventskonzert mit Kristina Acker-
mann und Partner. SWB

2 Mehr Infos auf: www.dorfkir-
che-lausa.jimdo.com

Dorffest in 
Wörblitz
Wörblitz. Der Wörblitzer Hei-
matverein e.V. lädt am Samstag, 
15. Juni, ab 15 Uhr zum Dorffest 
an die Feuerwehr des Ortes. Die 
Musikschule Fröhlich eröffnet 
das Fest musikalisch, die Kinder-
party mit DJ Patrick Becker star-
tet um 15.30 Uhr, die Funken 
des Wörblitzer Fastnachtsver-
eins fiebern 17.30 Uhr ihrem 
Auftritt entgegen. Neben einer 
Hüpfburg, gibt es eine Cocktail-
bar – für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. DJ Bommel spielt Musik 
für Jung und Alt. SWB

ger – einräumen sollen. Diese 
Positionierung erinnert in fata-
ler Weise an die einstige Über-
macht der Krankenkassen und 
an die großen Ärztestreiks da-
gegen zur Zeit der Weimarer Re-
publik. Zur Erinnerung. Vor 100 
Jahren rettete die Einführung 
der paritätischen Selbstverwal-
tung und einheitlicher Leis-
tungspreise im ambulanten 
Sektor den sozialen Frieden, der 
durch die geschichtsvergesse-
nen AOK-Strategen heute völlig 
unnötig aufs Spiel gesetzt wird. 

V.i.S.d.P.: 
Dr. med. Klaus Hecke-

mann, Vorstandsvorsit-
zender der KV Sachsen

Tiertafel
Torgau. Der neu ins Leben ge-
rufene Torgauer Tiertafel e.V. hat 
immer samstags in der Holzwei-
ßigstraße 18 in Torgau in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet und ist 
telefonisch für Fragen und Infor-
mationen zu erreichen unter 
0157 34443748.  Das Angebot 
richtet sich an Tierbesitzer, wel-
che nur wenig finanzielle Mittel 
zur Verfügung haben. SWB

1. Sparkassen-
BikeFight
Region. Zur Sommersonnen-
wende, 22. Juni, feiert das neue 
Radrenn-Event „Sparkassen-Bi-
keFight“ am Störmthaler See sei-
ne Premiere. Unter dem Motto 
„Warriors on Track, Friends in Li-
fe“ treten alle race-begeisterten 
Radfahrer in spannenden Run-
denrennen gegeneinander an. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 120 li-
mitiert. Die Anmeldung läuft bis 
zum 9. Juni um 12 Uhr. SWB

2 Online-Anmeldungen unter: 
https://bikefight.de/anmeldung/.

105 Jahre SV 
Dommitzsch
Dommitzsch. Vom 21. bis 
23. Juni wird im Grün-Weiß 
Sportpark Dommitzsch „105 
Jahre Dommitzscher SV“ gefei-
ert. Los geht es am Freitagabend 
ab 19 Uhr mit einem Freund-
schaftsspiel der DSV-Herren 
gegen eine Überraschungs-
mannschaft. Das Firmenturnier 
um den „Brezelcup“ mit zehn 
Mannschaften wird um 14.30 
Uhr angepfiffen. Neben Tor-
wandschießen, locken auch der 
Top Speed-Schuss und die After-
show-Party. Mit einem aktiven 
Frühschoppen am Sonntag ab 
9.30 Uhr mit Fußball-Parcours 
und Kindersport enden die Fest-
lichkeiten. SWB

Vereint gegen 
Vormachtsstreben 
der AOK
Ostdeutsche Ärzteschaft heben warnend den Zeigefinger

Region. Das kürzlich vorge-
stellte Positionspapier des AOK 
Bundesverbandes zur Gestal-
tung von Gesundheitsregionen 
gefährdet die Vertragspartner-
schaft der Kassenärztlichen Ver-
einigungen in Ostdeutschland 
mit ihren regionalen AOKen.  
Den Reformdruck durch den 
demografischen Wandel neh-
men die Ortskrankenkassen 
zum Vorwand, „das bestehen-
de Versorgungssystem über-
winden“ zu wollen. Ungeach-
tet der täglich erlebbaren Leis-
tungsstärke für AOK-Versicher-
te apostrophieren sie die Sicher-
stellungsinstrumente der ge-
meinsamen Selbstverwaltung 

Konzerte in der Arzberger Kirche
Arzberg. Konzerte in der Arz-
berger Kirche bestechen durch 
Vielfalt. In diesem Jahr gibt es 
noch einige Höhepunkte wie am 
Samstag, 13. Juli, ab 19 Uhr bei 
einem Orgelkonzert auf der neu 
restaurierten Sauer-Orgel mit 
Herrn Lichtenstein aus Herz-
berg. Ein Konzert der fünfköpfi-
gen A-cappella-Gruppe (vier 
Frauen- eine Männerstimme) 

„INTAKT“ aus Halle zieht am 
Samstag, 31. August ab 17 Uhr 
nach Arzberg. Bläsermusik des 
Bläserkreises Herzberg Nord, an-
lässlich des Jubiläums „330 Jah-
re Kirche Blumberg“ erklingt am 
Samstag, 5. Oktober, um 17 Uhr 
in der Kirche zu Blumberg. Nach 
Ende der Veranstaltungen wird 
am Ausgang herzlich um eine 
Spende gebeten. SWB

Ausstellung über 
Emil Laube
Torgau. Im Stadt- und Kultur-
geschichtlichen Museum Tor-
gau, Wintergrüne 5 ist die Son-
derausstellung „Emil Laube – Ein 
Torgauer Maler“ zu sehen. Von 
Kindesbeinen an bewies Laube 
zeichnerisches Talent. Sein 
künstlerisches Schaffen er-
streckt sich von detailreichen 
Kohle- und Bleistiftszeichnun-
gen, über ausdrucksstarke Port-
räts bis hin zu Ortsansichten von 
Torgau und Süptitz. Dank seines 
Enkels, Hans-Jürgen Moltrecht, 
wurde ein Großteil seines Wer-
kes bewahrt und 2019 durch 
den Torgauer Geschichtsverein 
übernommen. Die Ausstellung 
bietet einen Querschnitt mit Tor-
gauer Stadtansichten. SWB

2 Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 
17 Uhr, mehr Infos auf: 
www.museum-torgau.de

Sportevent im 
Seebad Schildau
Schildau. Die Anmeldungen 
für die neueste Auflage des TNT 
im Seebad Schildau am Samstag, 
13. Juli sind eröffnet! In diesem 
Jahr erwarten die Teilnehmer eini-
ge spannende Neuerungen. Auf-
grund zahlreicher Nachfragen 
wird der Bambini-Lauf wieder 
stattfinden, der um 13.30 Uhr be-
ginnt. Das Einzelzeitfahren startet 
um 11 Uhr. Besonders attraktiv 
wird es für diejenigen, die sowohl 
am Einzelzeitfahren als auch am 
Triathlon teilnehmen möchten: Es 
winkt ein Sonderpreis für beide 
Starts! Den krönenden Abschluss 
bildet am Abend eine Aftershow-
Party mit Feuerwerk und Laser-
show. Alle Teilnehmer haben 
freien Eintritt und werden im VIP-
Zelt herzlich begrüßt, um ge-
meinsam zu den größten Hits der 
letzten Jahre zu feiern.  SWB

2 Weitere Informationen und 
Fragen telefonisch unter 0172 
3423806, oder auf www.sparkas-
se-tnt.de

Gänsebrunnen-
Fest Ende Juni
Dommitzsch. Das 39. Gänse-
brunnenfest in Dommitzsch wird 
in diesem Jahr vom 28. bis 30. Juni 
ausgetragen. Am Freitagabend, 
18 Uhr, wird der Schaustellerbe-
trieb eröffnet.  Die offizielle Eröff-
nung erfolgt durch Bürgermeister 
Bernd Schlobach am Samstag, 
10.30 Uhr. Am Sonntag startet 
um 10 Uhr der Weckumzug 
durch die Innenstadt. SWB

Hochkarätig 
besetzt
Glaubitz. Das diesjährige 
Back-To-Future Glaubitz Open 
Air wird vom 25. bis 27. Juli auf 
dem Reitplatz (am Freibad) aus-
getragen. Die Veranstalter ha-
ben es geschafft, Bands wie The 
Turbo A.C.’S, Dritte Wahl, Booze 
& Glory, NOI!SE, The Briefs, The 
Generators und The Undertones 
zu verpflichten. SWB 

2 Weitere Infos und Tickets auf 
www.back-to-future.com

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines erfüllten Lebens.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vati, Schwiegervati, Opi und Uropi

Günther Knöchelmann
* 20.06.1928 † 22.05.2024

In stiller Trauer
Sein Sohn Eckhard mit Petra
seine Tochter Sabine mit Uwe

seine Enkelinnen Claudia, Silvana,
Romina und Saskia

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familien- und Freundeskreis.

Torgau, im Mai 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Die Spuren Deines Lebens und die Zeit mit Dir werden stets lebendig sein.

Walter Meyer
*20.4.1927 - †11.5.2024

Es nimmt der Augeblick was Jahre gegeben ( J.W. von Goethe )

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielseitige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Eulitz für die gute Begleitung und der würdevollen
Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Blumenhaus Großmann.

In dankbarer Erinnerung
Dein Sohn Thielo Meyer

im Namen aller Angehörigen

Dommitzsch, im Mai 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben
Mutter, Schwiegermutter,
Lebensgefährtin und unserer Oma

Doris Stöck
geb. Lange

* 09.12.1934 †12.05.2024

In stiller Trauer:
ihre Tochter Kerstin
ihr Lebensgefährte Günter
im Namen aller Angehörigen
Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten
Familienkreis.

Torgau und Bergheim, im Mai 2024

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen
können, wann immer wir

wollen.

Höfner Bestattungen GmbH

DU FEHLST

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Traurig müssen wir
Abschied nehmen von

Tino Lindenlaub
*25.02.1975
†18.05.2024

In stiller Trauer
Deine Eltern
Deine Geschwister
mit Familien

Die Urnenbeisetzung
findet am 14.06.2024
um 14.00 Uhr auf dem
Torgauer Friedhof statt.

Ich wollt so gern noch bleiben und lass euch doch allein.
Lasst mich in stillen Stunden gar oftmals bei euch sein.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich beim Abschied von unserer lieben

Heidemarie Mattern
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durchWort, Schrift, Geld-
und Blumenspenden zum Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt der

Rednerin Frau Eulitz für ihre emotionalenWorte, ihrem Team vom
Bestattungshaus Eulitz, den Schwestern und Ärzten vom KKH Torgau Station 6,
dem Team vom St. Josef Hospiz Torgau, dem Blumenhaus Andrea Lehmann

sowie der Gaststätte Neußen.
Sohn Ronny und Angehörige

Belgern, im Mai 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Ehefrau, unserer Mutter,
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Gertrud Angermann
geb. Kalms

* 28.09.1937 † 26.05.2024
Dein Ehemann Horst
Deine Tochter Steffi
Deine Tochter Ellen mit Jörg
Dein Enkel Dirk mit Familie
Dein Enkel Christian mit Sarah und Moritz
Deine Enkelin Tina mit Flo

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Sonnabend, dem
22. Juni 2024, um 13 Uhr auf dem Friedhof in Süptitz statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

Süptitz, im Mai 2024

Du hast gesorgt, du hast geschafft
bis die Krankheit nahm dir die Kraft.

Erloschen ist das Leben Dein
du wolltest gern noch bei uns sein.
Doch die Krankheit war zu schwer

es gab nun keine Heilung mehr.
Hab tausend Dank für deine Müh‘n.

Wir vermissen dich jetzt schon so sehr.

Wir sind für Sie da!
Selbstverständlich

geht eine erste Absprache
auch telefonisch oder

per Internet.
Hausberatung nach

Absprache jederzeit möglich.

Claus Höfner & Team

Tag & Nacht erreichbar | Telefon 0 34 21 / 90 42 26
Spitalstraße 27 · 04860 Torgau | hoefner@hoefner-bestattungen.de | www.hoefner-bestattungen.de

auch für: Dommitzsch | Belgern/Schildau | Mockrehna | Beilrode/Ostelbien

Mitarbeiterinnen
Michaela Beer, Anke Schmieder

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer Michael Höfner & Team

TRAUER
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Was für Tiere haben im Tier-
gehege eine Heimat gefun-
den?
Bei uns ist Rotwild untergebracht, 
je zwei Ponys und Esel, ein Alpa-
ka, drei Schafböcke, mehrere Zie-
gen, Hühner, ein Wildentenpär-
chen, Meerschweinchen und Ka-
ninchen. Dazu kommt eine Kat-
ze, die wir liebevoll „Unsere Mau-
sefalle“ nennen (lacht). Leider ist 
vor nicht allzu langer Zeit unser 
Hirsch August verstorben. Wenn 
alles klappt, nennen wir bald 
einen neuen Hirsch unser Eigen. 
Erste Gespräche und Termine 
wurden bereits gemacht. Zum 
20-jährigen Jubiläum wollen wir 
dann die Namensfindung voran-
treiben. Die Besucher sollen dabei 
aktiv eingebunden werden.

Wie werden die Tiere Tag für 
Tag versorgt?
Das ging lange Zeit mit Bufdis. 
Leider haben wir in diesem Jahr 
bisher keinen passenden Bewer-
ber gefunden. Also, wer sich be-
rufen fühlt, kann sich gern bei 
uns melden. Mit einem ausge-
klügelten Schichtplan decken 
Vereinsmitglieder, Freiwillige 
aus dem Dorf und Vorstandsmit-
glieder die tägliche Fütterung 
und Pflege ab. An dieser Stelle 
sei allen für den Einsatz gedankt. 
Nur in der Gemeinschaft lässt 
sich das Tiergehege erhalten.

Woher bezieht Ihr das Fut-
ter?
Es gibt dauerhafte Spenden von 
Dr. Volkmar Harzer, der uns Heu 
liefert, oder von der Mühle Rich-
ter aus Mockrehna. Ebenfalls er-
halten wir große Unterstützung 
von der Agrar GmbH Heideland 
Beckwitz. Auch viele Dorfbe-

wohner und Besucher spenden 
uns Futter.

Gab es ein besonderes Erleb-
nis, was zum Schmunzeln 
anregte?
Da gab es sicherlich häufiger An-
lass zum Schmunzeln. Einmal 
büxten die Ponys aus, sie öffneten 
selbstständig das Gatter und ver-
schwanden. Mit einigen Helfern 
machten wir uns auf die Suche, 
mittlerweile waren sie selbststän-
dig wieder nach Hause zurückge-
kehrt. Oder einmal stand die Zie-
ge auf dem Esel - die halben Tau-
raer Stadtmusikanten waren per-
fekt (lacht). Nicht so schön war, 
dass 2023 unzählige Bäume auf 
unsere Zäune stürzten – einer 
kippte gar auf den Misthaufen.

Wie wird am 9. Juni gefei-
ert?
Mit einer Tiergehege-Rallye mit 
mehreren Stationen, wo es Auf-
gaben zu lösen gilt. Es gibt kleine 
Preise zu gewinnen. Dann haben 
wir uns in den Kopf gesetzt, die 
mobile Kegelanlage aus Wei-

denhain zu holen – logistisch 
eine Herausforderung! Natür-
lich sollen an diesem Tag Spiel 
und Spaß im Vordergrund ste-
hen. Für die Kinder gibt es 
Schminken und Basteln. Pas-
send zum Thema Familienfest ist 
für eine gute Versorgung der 
Gäste mit Nudeln und Tomaten-
soße, Pommes, Getränken, Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. Auf-
grund der Vielzahl der Feste in 
diesem Jahr in Taura wollen wir 
auch etwas anderes anbieten.

Was ist demnächst geplant?
Zäune bei den Ponys müssen er-
neuert werden, es gibt immer In-
standsetzungsarbeiten zu erle-
digen. Und dann soll natürlich 
unser neuer Hirsch ankommen 
und sich einleben. Ein Name 
wird sich finden.

Gespräch: H. Land-
schreiber

2 20 Jahre Tiergehege Taura am 
Sonntag, 9. Juni, von 10 bis 17 Uhr 
als Kinder- und Familienfest 

Tobias Höll: "Mit einem Familienfest wollen wir am 9. Juni das 20-
jährige Bestehen des Tiergeheges Taura feiern." FOTO: PRIVAT

Lauschige 
Gartennacht
Torgau. Besucher können 
sich auf eine lauschige „Garten-
Nacht“ am Freitag, 7. Juni, um 
19 Uhr im Hof des Stadtmu-
seums Torgau freuen. Geboten 
werden Führungen durch drei 
historische Gärten, Musik, Gau-
menschmaus und sommerliche 
Gartenatmosphäre. Das Som-
merkonzert gestalten Sängerin 
Melanie Eggert und Pianist Dr. 
Alexander Meinel. Mit einem 
prickelnden Sommergetränk so-
wie einer kühlen Süßigkeit kön-
nen Sie der träumerischen Musik 
der beiden Künstler im Grünen 
lauschen. Karten können ab so-
fort im Stadt- und Kulturge-
schichtlichen Museum Torgau 
erworben werden. Da die An-
zahl der Personen beschränkt 
sein wird, werden nur die 
Schnellsten belohnt. SWB

Sommerkonzert 
des JWG
Torgau. Die Schulleitung, 
Lehrer und alle Mitwirkenden la-
den sehr herzlich zum Sommer-
konzert am Dienstag, 18. Juni, 
ab 18 Uhr in die Aula des Jo-
hann-Walter-Gymnasiums 
(JWG) in Torgau einladen. Den 
Abend gestalten alle musikali-
schen Ensembles wie der Ju-
gendchor unter der Leitung von 
Christian Friedrich und Tobias 
Orzeszko, der Nachwuchschor 
unter der Leitung von Maria Es-
ser und Katharina Konrad, die 
Schulband unter Leitung von Se-
bastian Sachs und das Projekt 
„Klassenmusizieren“ der Klas-
senstufe 6. Anschließend wird 
auf dem Innenhof zu einem klei-
nen kulinarischen Abschluss des 
Abends eingeladen, organisiert 
von den Elftklässlern der Schule. 

SWB

„Unsere Mitglieder erfüllen mich 
mit Stolz!“
Tobias Höll über Gründungsväter, eine Mausefalle und einen ausgeklügelten Schichtplan

Taura. Am Sonntag, 9. Juni, 
wird von 10 bis 17 Uhr das 20-
jährige Bestehen des Tiergehe-
ges Taura gefeiert. Das Sonn-
tagsWochenBlatt Torgau sprach 
mit Tobias Höll, Vorsitzender des 
Fördervereins Erlebnisdorf Taura 
e.V.

SWB: Was war der Auslöser, 
in Taura ein Tiergehege an-
zulegen? Wer waren die 
Gründungsväter?
Tobias Höll: Die Gründungs-
väter waren die leider viel zu 
früh und unerwartet verstorbe-
nen Kurt Elschner und Reiner 
Wirth. Sie gründeten den För-
derverein Erlebnisdorf Taura 
e.V., schoben über das LEADER-
Programm einige Projekte wie 
die Errichtung des Dorfback-
ofens, des Dorfmuseums und 
eben auch des Tiergeheges an. 
Mit einem fünfköpfigen Vor-
stand und 45 Mitgliedern füh-
ren wir mittlerweile das Erbe 
fort. Nach dem Tod waren wir 
uns einig: Wir wollen den ein-
geschlagenen Weg weiter ge-
hen, das erreichte Niveau unbe-
dingt halten und ausbauen. 

Wie funktioniert die Unter-
haltung des Tiergeheges?
Die Kosten stemmen wir gleich-
wohl mit Spenden, über Spon-
soren und mit Mitgliedsbeiträ-
gen. Auch über die Aktion „Wir 
packen’s an!“ konnten wir Geld 
akquirieren. Alles in allem kön-
nen wir die Kosten gut schul-
tern. Stolz macht mich die Mit-
gliederzahl - von sieben in den 
Anfangsjahren, vergrößerte 
sich der Verein in den letzten 
sieben Jahren auf 45 Mitglie-
der.  

Sommerfest für 
die Familie
Torgau. Die Volkssolidarität 
Torgau lädt am Samstag, 15. Ju-
ni, von 14 bis 18 Uhr ganz herz-
lich zum alljährlichen Vereinsfest 
auf das Gelände des Senioren-
heims im Martin-Luther-Ring 15 
ein. Auch die Bastion 7 in der 
Kleinen Feldstraße 7 öffnet für 
alle ihre Türen und bietet ein 
buntes Familienprogramm mit 
Hüpfburg, Kinderschminken, 
Mobiler Dunkelkammer. Star-
gast ist Linda Feller, auch die 
Röcknitzer Blasmusikanten spie-
len auf. Die Kinder der Kita „Kä-
the Kollwitz“ sind mit einem 
kleinen Auftritt dabei. Für Spei-
sen und Getränke wird gesorgt, 
der Eintritt ist frei. SWB

2 Weitere Informationen unter 
www.vs-torgau.de/veranstaltun-
gen

Tipps und Termine

Wissen, was Torgau, die Region
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 1234 395 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.torgauerzeitung.de/informiert

Ja, ich möchte das Acht-Wochen-Abo der TZ bestellen!

87899/3
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Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 28.08.2024)

TZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf LVZ+) für 29,90Euro
TZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf LVZ+) für 39,90Euro

Nach den acht Wochen läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes
von mir hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt
zurzeit 29,90 Euro für TZ Digital oder 42,90 Euro für TZ. Wenn ich nach acht
Wochen nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis spätestens
14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Das Angebot gilt nur, wenn in den
letzten drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält
sich die Ablehnung von Abos in Einzelfällen vor.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen
ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen
werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die
Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung
(Aufpreis: 1,50 Euro).

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu

Angeboten der TZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner
personenbezogenen Daten durch die TZ kann ich jederzeit telefonisch
(0800/1234 395), schriftlich (Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG,
Vertrieb, Elbstraße 3, 04860 Torgau) oder per E-Mail
(leserservice@torgauerzeitung.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info

Datum Unterschrift

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum

IBAN

D E

Bankinstitut

als eine 10er-Karte für das Freibad.

kostet weniger
MehrWissen

für nur
8 Wochen

2299,,9900€€
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Jetzt auch bei uns erhältlich:Jetzt auch bei uns erhältlich:
LVZ Post

Briefmarken
"Lösch Depot"
verschiedene
Varianten

LVZ Post
Briefmarken
"Lösch Depot"
verschiedene
Varianten

Nur solange der Vorrat reicht.

Haus der Presse
Elbstr.3
04860 Torgau
Tel.03421 721030
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me zur Verfügung. Die C-Junio-
ren des JFV Union Torgau be-
streiten ab 12 Uhr ein Freund-
schaftsspiel gegen die SG Jes-

sen/Annaburg. Ein buntes Büh-
nenprogramm wird ab 14 Uhr 
eingeläutet. Nächster Höhe-
punkt: 16 Uhr wird das Legende-

Der SV Grün-Weiß 1924 Großtreben e.V. feiert vom 7. bis 9. Juni 
das 100-jährige Vereinsjubiläum Foto: SWB/HL

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

Blütenfest im Kleingarten
Dommitzsch. Der Kleingar-
tenverein „Einigkeit“ im Mah-
litzscher Weg in Dommitzsch 
lockt am Samstag, 1. Juni, von 13 
bis 20 Uhr. Das Programm ist ge-
nerationsübergreifend – bei-
spielsweise wird der Senioren-
garten, der mit Geld der Aktion 
„Wir packenS an“gestaltet wur-
de, eröffnet. Und da der 1. Juni 
auf der Internationale Kindertag 

ist, kommen die Jüngsten mit 
Strohballen-Schatzsuche, Tom-
bola, Kutschfahrten, Tattoos-
tand, Hüpfburg sowie einer Zau-
ber- und Mitmachshow mit 
Clown Pepina voll und ganz auf 
ihre Kosten. Für das leibliche 
Wohl ist mit Popcorn, Kuchenba-
sar, Grillstand und Getränken al-
ler Art gesorgt. Auch die Tierhilfe 
Torgau wird vor Ort sein. SWB

Fest-Wochenende 
zum Jubiläum in Großtreben
SV Grün-Weiß 1924 Großtreben e.V. feiert 100-jähriges Vereinsjubiläum

Großtreben. Der SV Grün-
Weiß 1924 Großtreben e.V. fei-
ert vom 7. bis 9. Juni ein stolzes, 
das 100-jährige Vereinsjubiläum 
mit einem dreitägigen Fest-Wo-
chenende. Der Slogan: „Stolz 
auf die Vergangenheit – Bereit 
für die Zukunft“ soll Programm 
sein. Los geht es am Freitag, 7. 
Juni, ab 19 Uhr mit der öffent-
lichen Festveranstaltung in 
der Turnhalle. Im Anschluss er-
folgt der Fassbieranstich mit ge-
mütlichem Abend mit DJ Jens 
Mahlo an der Außenbühne. Der 
Samstag beginnt ab 9 Uhr 
sportlich. Bei einem Kegeltur-
nier mit fünf Mannschaften, da-
runter der FC Bayern München, 
werden die Besten eröffnet. In 
der Turnhalle startet ab 9.30 Uhr 
ein Volleyball-Turnier mit zwölf 
Teams. Ein E-Jugend-Turnier mit 
Beilrode, Hartenfels Torgau, 
Süptitz und der SpG Großtre-
ben/Prettin zieht ab 10 Uhr in 
seinen Bann. Das Maskottchen 
von RB Leipzig, „Bulli“, steht ab 
11 Uhr für Fotos und Autogram-

spiel zwischen dem SV Grün-
Weiß 1924 Großtreben und der 
Mannschaft „Großtreben 
Friends“ angepfiffen. Die Grün-
Weißen Frauen haben ab 19 Uhr 
ihren Auftritt. Den Abend be-
schließt die Live-Rockband „The 
Incredible EXCELSIS“ – es kann 
bis spät in die Nacht hinein ge-
tanzt werden. Der Sonntag be-
ginnt um 10 Uhr mit einem 
Frühschoppen mit Blasmusik. 
Die D-Jugend bestreitet ab 
10.30 Uhr ein Turnier gegen 
hochkarätige Mannschaften 
wie Chemie Leipzig, Borea Dres-
den und Viktoria Berlin. Um den 
„Wanderpokal des Bürgermeis-
ters“ wird ab 13 Uhr gekegelt. 
Neben diversen Hüpfburgen, 
einer Tombola mit wertvollen 
Preisen ist auch ein Bullriding 
und Surfcontest vor Ort. Im Ver-
einsheim kann die Vereinschro-
nik besichtigt werden. Für die 
gastronomische Versorgung 
sorgt der Entenfang Torgau in 
gewohnter Qualität. 

SWB/HL   

The Cashbags 
live in Torgau
Torgau. Am Samstag, 1. Juni, 
spielen ab 20 Uhr THE CASH-
BAGS - Tribute to Johnny Cash im 
Rahmen der Open Air Saison an 
der Torgauer Kulturbastion. Die 
Cashbags lassen die Musik des 
„Man in Black“ neu aufleben! Es 
ist unglaublich, aber wahr: John-
ny Cash ist wieder da! Die Legen-
de des „Man in Black“, einem der 
einflussreichsten Musiker des 20. 
Jahrhunderts und mit weltweit 
einer Milliarde verkauften Alben 
einem der meistverkauften 
Künstler aller Zeiten, lebt in den 
Cashbags weiter. SWB

Ein Abend mit 
Robert Kreis
Torgau. In der Musikscheune 
Melpitz beginnt am Sonntag, 9. 
Juni, ab 17 Uhr ein Abend mit Ro-
bert Kreis. Mit Charme, Eleganz 
und Wortwitz zaubert der gefei-
erte Entertainer, Sänger, Pianist 
und Kabarettist sein Publikum in 
die „Goldenen Zwanziger Jahre“ 
und präsentierte neue Perlen der 
Kleinkunst. Robert Kreis – oft ko-
piert, doch nie erreicht! SWB

2 Kartenbestellungen und Aus-
künfte bei Prof. Elvira Dreßen, 
Telefon 03421 902315, oder per E-
Mail dressen-melpitz@t-online.de

25 Jahre Starts 
am Brückenkopf
Torgau. Die Torgauer Punk-
band „Starts“ feiert am 14. Sep-
tember am Brückenkopf Torgau 
das 25-jährige Bestehen. Auf 
der Gästeliste stehen Sperrzone, 
Police Shit und Telekoma – Weg-
begleiter aus alten Tagen. Das 
Motto: „We win, we lose, we 
stay together“ wird Programm  
sein. SWB

Besonders 
wertvoll
Bad Düben. Am Donnerstag, 
6. Juni, lädt der Kulturbahnhof 
Bad Düben in der Bahnhofstraße 3  
um 18 Uhr zur Vorführung des Do-
kumentarfilms „Wem gehört 
mein Dorf?“ von Christoph Eder 
sowie zum anschließenden Ge-
spräch mit dem Filmemacher ein. 
Von der Deutschen Film- und Me-
dienbewertung (FBW) hat dieser 
Film das Prädikat „besonders 
wertvoll“ erhalten. SWB

Bereits zweimal 
ausverkauft 
Torgau. Die Open Air Saison 
an der Torgauer Kulturbastion 
hat noch gar nicht begonnen, da 
sind schon zwei Veranstaltun-
gen ausverkauft. Zum einen der 
Auftritt von Olaf Schubert am 5. 
Juni, zum anderen die Show mit 
Lisa Eckhart am 21. Juni. Für alle 
anderen Veranstaltungen sind 
noch Tickets verhanden. Alle In-
formationen auf www.kultur-
bastion.de SWB

Kabarett:
Schön im Eimer
Audenhain. Am Sonntag, 9. 
Juni, gastiert ab 15 Uhr (Einlass: 
14 Uhr) das Kabarett der Leipzi-
ger Pfeffermühle an der Paltrock-
windmühle Ebbecke in Auden-
hain. Meigl Hoffmann und Peter 
Percy gestalten das Programm: 
„Schön im Eimer“, die Musik lie-
fert Hartmut Schwarze. SWB

2 Kartenreservierungen unter 
0176 67536537

The Gregorian 
Voices
Dommitzsch. Ein atembe-
raubendes Konzert und einen 
unvergesslichen Hörgenuss bie-
ten „The Gregorian Voices“ am 
Freitag, 7. Juni, ab 19.,30 Uhr 
(Einlass: 18.30 Uhr) in der Dom-
mitzscher Stadtkirche St. Mari-
en. SWB

2 Tickets an der Abendkasse, 
über www.reservx.de oder 
www.eventim-de

WWW.ROSINENPICKER.DE

Ergotherapie in Torgau
30 Jahre

www.heimerer.de #heimerer

Heimerer Schulen Torgau

Schloßstraße 26 | 03421 72870 | torgau@heimerer.de

Die Ausbildung von Ergotherapeutinnen und Ergo-

therapeuten an den Heimerer Schulen Torgau hat

nicht nur eine lange Tradition, sondern auch eine

sichere Zukunft.

Unsere individuelle, berufsorientierte und praxis-

nahe Betreuung führt die Auszubildenden zu

einem zukunftssicheren Gesundheitsberuf.
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im Thomas-Müntzer-Haus, 
Altmarkt 17 in Oschatz statt. 
Unternehmen können sich 
noch bis 14. Juni als Aussteller 
anmelden. Es ist bereits die 28. 
Auflage dieser Messe. Erst-
mals wandert die Ausbil-
dungsmesse ins Oschatzer 
Stadtzentrum – konkret in das 
Thomas-Müntzer-Haus. Wie 
bisher wird die CHANCE als In-
nen-Außen-Veranstaltung 
stattfinden und wird ihrem Ruf 

Wollen Sie eine Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.

Carsten Brauer, Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999

Filmspaß im 
KAP-Kino
Torgau. Im Kino der Torgauer 
Kulturbastion werden aktuell 
folgende Filme (Stand 24. Mai) 
gezeigt: „Max und die Wilde 
7: Die Geister-Oma“ am Sonn-
tag, 2. Juni, 15 Uhr; „Sterben“ 
am Montag, 3. Juni, 19 Uhr; 
„Back to Black“ am Sonntag, 2. 
Juni, 18 Uhr und Freitag, 7. Juni, 
19.30 Uhr sowie „One Life“ am 
Sonntag, 9. Juni, 18 Uhr. SWB

2 Weitere Veranstaltungen auf: 
www.kulturbastion.de

Sommerferien in 
Bastion 7
Torgau. Die Bastion 7 in der 
Kleinen Feldstraße 7 in Torgau ist 
auch in den Sommerferien geöff-
net und bietet ein buntes Ferien-
programm mit Graffitikursen, 
Schatzsuche, Töpfern, Holzwerk-
statt, Karaoke, Pflasterführer-
schein, Makramee an. Eltern und 
Großeltern sind ebenfalls will-
kommen. Das Begegnungscafé 
hat Montag bis Donnerstag ab 14 
Uhr geöffnet. SWB

2 Anmeldungen per E-Mail basti-
on7@volkssolidaritaet.de, oder 
telefonisch unter 03421 7762230. 
Das vollständige Programm ist 
unter www.vs-torgau.de/bastion-
7 abrufbar.

Kabarett mit 
Schwarzpulver
Arzberg. Am Freitag, 14. Juni, 
treten ab 19 Uhr (Einlass: 18.30 
Uhr) Niels Schulz und Jürgen 
Röhr – zusammen das Kabarett-
duo Schwarzpulver – im Osteli-
schen Mehrgenerationenhaus 
Arzberg (O-M-A) auf. Das Pro-
gramm: „Geht der Wumms 
nach hinten los?“ ist Programm 
und beleuchtet den alltäglichen 
Wahnsinn. SWB

2 Tickets per Telefon 034222 
48008, im O-M-A direkt oder an 
der Abendkasse.

Tanz-Workshops 
mit Profis
Torgau. Die Jugendkunst-
schule Torgau führt ein Tanz-
Workshop mit den Profis der 
„wee dance company“ im 
Nebengebäude der Kreismu-
sikschule „Heinrich Schütz“ 
in der Eilenburger Straße 1 
wie folgt durch: Tanz-Work-
shop II am Donnerstag, 20. 
Juni und Freitag, 21. Juni, 
jeweils ab 10 Uhr unter Lei-
tung von Edgar Ioannis Aveti-
kyan und Sara Nicastro. SWB

2 Anmeldung unter: 
www.heinrichschuetz.de – On-
line-Anmeldung – Fachauswahl

Elsniger 
Lindenfest
Elsnig. Vom 14. bis 16. Juni lädt 
die Dorfgemeinschaft zum Els-
niger Lindenfest auf das Festge-
lände an der Feuerwehr. Los geht 
es am Freitagabend ab 20 Uhr mit 
der Übertragung des EM-Eröff-
nungsspiels zwischen Deutsch-
land und Schottland. Der Sams-
tag hält etliche Höhepunkte pa-
rat, wie den Festumzug ab 12 
Uhr, den Auftritt der Kinder der 
Kita „Weinskefrösche“ ab 15.30 
Uhr oder dem Programm des Els-
niger Faschingsclubs und der 
Band „Dorfmonauten“ ab 19.30 
Uhr. Der Sonntag beginnt 9 mUhr 
mit der Sommerkirche, ab 12.30 
Uhr lockt das Tauziehen zwischen 
Ober- und Unterdorf. SWB

Endspurt für Volksantrag
„5 Tage Bildungszeit für Sachsen“ gefordert / 37.000 Unterschriften eingegangen
Landkreis. Nach dem ge-
meinsamen Treffen des Bünd-
nisses „5 Tage Bildungszeit für 
Sachsen“ erklärt die Vertrau-
ensperson des Volksantrags 
Daniela Kolbe heute in Dres-
den: „Wir läuten jetzt den 
Endspurt ein. Es haben bereits 
37.000 Personen für den 
Volksantrag ‚5 Tage Bildungs-
zeit für Sachsen‘ unterschrie-
ben. Wir sind demnach in 
Sichtweite der notwendigen 
40.000 Unterschriften. Unser 
Weg bis hierher ist ein Erfolg. 
Jetzt dürfen wir nicht nachlas-
sen, sondern müssen die kom-
menden vier Wochen mit vol-
lem Tempo weitersammeln.“ 

Die Unterschriftensammlung 
solle zunächst bis zum 9. Juni 
fortgeführt werden. Anschlie-
ßend müsse zügig die Bestäti-
gung der Unterschriften 
durch die Bürgerämter erfol-
gen. Das Verfahren in Sachsen 
schreibt vor, dass die Unter-
schriften in den Bürgerämtern 
am Wohnort der Unterzeich-
ner bestätigt werden müssen. 
Die Bestätigung durch die 
Kommune benötige zum Teil 
bis zu sechs Wochen Zeit.  
„Wir rufen gleichzeitig alle 
Partnerinnen und Partner auf, 
die ausgefüllten Listen an uns 
zurückzusenden, damit wir 
die Unterschriften bei den 

Bürgerämtern bestätigen las-
sen können Wir wollen nicht, 
dass Listen irgendwo ganz 
hinten in der Schublade ver-
gessen werden. Deshalb rufen 
wir alle Unterstützerinnen 
und Unterstützer des Volksan-
trags auf, uns jetzt die Listen 
schnell zu übermitteln. Die 
Abgabe kann in den DGB-Re-
gionsgeschäftsstellen in Dres-
den, Leipzig, Chemnitz oder 
Bautzen erfolgen. Ansonsten 
sind auch alle anderen Unter-
schriftenbüros wichtige An-
sprechpartner“, so Kolbe.  Der 
Volksantrag zur Einführung 
von fünf Tagen Bildungsfrei-
stellung wird von einem Bünd-

nis getragen, das der DGB 
Sachsen initiiert hat und dem 
mehr als 60 Organisationen 
angehören. Der Startschuss 
der Unterschriftensammlung 
fiel im vergangenen Septem-
ber. Bis zum Sommer sollen es 
mindestens 40.000 Unter-
schriften werden, damit der 
Volksantrag im Landtag be-
handelt wird. In über 100 
Unterschriftenbüros kann 
man unterschreiben oder Lis-
ten erhalten. Gefüllte Listen 
können dort auch wieder ab-
gegeben werden. SWB

2 Mehr Informationen unter: 
www.zeit-fuer-sachsen.de

Die Vorbereitungen 
laufen schon
Ausbildungsmesse CHANCE am 21. September in der Stadthalle Oschatz

Oschatz. Die Ausbildungs-
messe CHANCE ist eine ge-
meinsame Veranstaltung der 
Agentur für Arbeit Oschatz, 
der Stadt Oschatz, der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 
mbH des Landkreises Nord-
sachsen, des Arbeitskreises 
SCHULEWIRTSCHAFT der 
Collm-Region und des Jobcen-
ter Nordsachsen und findet am 
21. September von 10 bis 14 
Uhr in der Stadthalle Oschatz 

als „Schaufenster“ der berufli-
chen Möglichkeiten gerecht. 
Mit dem Umzug in die Stadt-
halle ergeben sich für Ausstel-
ler noch bessere Möglichkei-
ten, sich und ihre Ausbildungs-
möglichkeiten zu präsentie-
ren. SWB

2 Unternehmen können sich noch 
bis 14. Juni 2024 anmelden unter: 
oschatz.pressemarke-
ting@arbeitsagentur.de

Ausbildungstag 
in Fachschule
Torgau. Die Medizinische Be-
rufsfachschule des Kreiskran-
kenhauses Torgau in der Dom-
mitzscher Straße 28 lädt am 
Samstag, 8. Juni, von 9 bis 12 
Uhr zum Ausbildungstag ein. In-
teressierte können zunächst das 
nagelneue Gebäude kennenler-
nen, sich über Ausbildungsmög-
lichkeiten informieren und Ein-
blicke in pflegerische Tätigkei-
ten gewinnen. 
Kleiner Tipp: Bitte gleich die Be-
werbungsunterlagen mitbrin-
gen! SWB

Neue Kurse der 
VHS
Torgau. Am Dienstag, 4. Juni, 
um 16.15 Uhr beginnt der 3-wö-
chige Lehrgang „Fit im Inter-
net – Internetfallen umge-
hen“, welcher unter anderem 
allgemeine Grundlagen der Si-
cherheit im Netz, Onlineshop-
ping und -banking, Suchmaschi-
nen und Virenschutz behandelt.

Zwei Hatha Yoga-Kurzkurse (2 
Termine) beginnen am Montag, 
10. Juni, 12.30 und 14.00 Uhr, 
die Interessenten einen guten 
Einblick in die Grundlagen dieser 
fernöstlichen Entspannungs-
technik geben, ohne dass diese 
einen kompletten Langkurs bu-
chen müssen.

2 Alle Kurse finden in der Volks-
hochschule Torgau in der Pusch-
kinstraße 3 statt. Anmeldungen 
und weitere Informationen unter 
03421/7587220 oder www.vhs-
nordsachsen.de. SWB

Telefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

GEGESSEN WIRD IMMER!
WIR WACHSEN WEITER - WACHSEN SIE MIT UNS!

Technischer Mitarbeiter (m/w/d)

Die Aufgaben und Herausforderungen in unseren
technischen Bereichen werden immer
spannender und umfangreicher, deshalb suchen

Aus den Bereichen (m/w/d):

Gräfendorfer® Geflügel- & Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862Mockrehna

Sie finden uns direkt an der B87. Leicht zu erreichen mit

Profitieren Sie von unseren zahlreichen
Personalvergünstigungen und Benefits.

 Kältetechniker
 Elektroniker/Mechatroniker
 KFZ-/ Landmaschinenschlosser

wir mehrere technisch ausgebildete Teammitglieder. Die
Fachabteilungen umfassen einerseits die gesamte Technik
in der Fleischverarbeitung und in der Peripherie der
Produktionstechnik. Dazu zählen u. a. unsere Kälte-/
Dampfkesselanlagen und die Energieerzeugung. Ein Team
von langjährigen Mitarbeitern steht Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite. Sie werden von der ersten Stunde an in die
technische Betreuung sämtlicher betrieblicher
Produktionsanlagen einbezogen und übernehmen
schrittweise die Verantwortung für eigene Projekte.

Telefon: 034244 58 100 bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

Dübener GmbH

Absofort!
Absofort!

Dahlener Bau GmbH
Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen im Landkreis
Nordsachsen. Zur sofortigen Einstellung suchen wir weitere
Kollegen (m/w/d) für folgende Positionen:

Werkstattmeister/
Baumschinenschlosser (m/w/d)

Bauleiter (m/w/d)
Bautechniker (m/w/d)

Baufacharbeiter Tiefbau/Kanalbau/
Betonbau (m/w/d)

Kraftfahrer (m/w/d)
Baumaschinisten (m/w/d)

Der Einsatz erfolgt auf regionalen Baustellen (Mitfahrmöglich-
keit zum Einsatzort ist gewährleistet).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie bitte mit
uns telefonisch unter 03 43 61 / 599-0 Kontakt auf oder sen-
den Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post an:

Dahlener Bau GmbH I Molkereiweg 12 I 04774 Dahlen
info@dahlener-bau.de

@SUCHE einen Praktikumsplatz
zur Alltagsbegleiterin in einer
Tages- o. Pflegeeinrichtung, von
Mai bis August 2024, jeweils
DO + FR  von 08:00 - 16:30 Uhr.
Handy: 01742491141 o. SMS@

Wir suchen einen Mitarbeiter
(w/m/d) in Vollzeit als Haus-
meister zur bald möglichsten
Einstellung. Es wird erwartet:
Einsatzbereitschaft, sicheres
Auftreten und selbständiges Ar-
beiten, Führerschein Kl. 2 Auf-
gaben: Vorarbeit f. Gewerk Hei-
zung/Sanitär und Elektroinstal-
lation, Trockenbau und Maler-
arbeiten, Durchführung von
Kleinstreparaturen. Wir suchen
auch einen Mitarbeiter (w/m/d)
in Teilzeit als Gärtner zur bald
möglichsten Einstellung. Aus-
sagekräftige Bewerbungsunter-
lagen mit Gehaltsvorstellung
bitte an: WP Trust & Projektent-
wicklungsgesellschaft mbH, E-
Mail: info@wp-trust.de 

Finanz- / Lohnbuchalter/in
(m/w/d) dringend gesucht!

Bewerben Sie sich und lassen Sie uns
miteinander über Ihre und unsere

Vorstellungen sprechen.

Mehr Infos unter:

Steuerkanzlei Schwaiger
Neumarkt 4 · 04758 Oschatz

Telefon 03435 66 61 -0
steuerkanzleischwaiger@t-online.de

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Sie bringen mit:
• Eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Freude an der Arbeit im Team

• Vorkenntnisse im Lager / Staplerschein wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
• Ein nettes und motiviertes Team
• Leistungsgerechte Vergütung
• Moderne Infrastruktur und Ausstattung
• Geregelte Arbeitszeiten

www.fries24.de/Stellenangebote

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Jetzt
bewerben!

für unser Lager in Torgau suchen wir per sofort:

Als eines der größten Handelsunternehmen für Bauelemente,
Boden, Fenster, Holz und Innenausbau sind wir mit
16 Standorten und über 600 Mitarbeitern in Nord- und
Ostdeutschland vertreten.

Fries Storkow – Herr Sternicke
Neue Bostoner Straße 7–9 / 15859 Storkow
oder per Email: c.sternicke@fries24.de

Berufskraftfahrer
mit CE-Führerschein

und

Lagermitarbeiter
(w/m/d)

Überraschen Sie Ihre Liebenmit einer

einzigartigenGlückwunschanzeige
in IhremSonntagSWochenBlattWir setzen Ihre

Gratulationen
zu Hochzeiten, Geb

urtstagen und

besonderen Anlässen nach

IhrenWünschen.

Text- und Gestaltungsbeispiele liegen für Sie bereit.
SonntagSWochenBlatt Torgau, Tel. 03421 721030, Elbstraße 3, 04860 Torgau

Wir beraten Sie gern!

Sie wollen etwas Besonderes
verschenken?

SonntagSWochenBlatt

Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN

SICHTBAR.
Carsten Brauer

Tel. 03421 721047, 0171 4736999
E-Mail:

carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.
Ich bin für Sie da.
Carsten Brauer, Tel. 03421 721047
oder 0171 4736999

STELLENMARKT
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tember 2023 neu eröffnet. 
Neben einer neuen Ausstattung 
und neuem Geschirr, möchte Tu-
an Binh Duong noch mehr auf 
die Wünsche seiner Kunden ein-
gehen. „Ich hoffe, dass ich das 
Restaurant für 30 weitere Jahre 
weiterführen kann“, so der Inha-
ber abschließend mit einem Lä-
cheln. „Natürlich wünsche ich 
mir, dass wir weiterhin so gut von 
unseren Gästen angenommen 
werden.“ Die Freundlichkeit des 
Personals und die Qualität der 
Speisen sprechen für sich. Mit 
einem Gutschein soll der 30. Ge-
burtstag im Aktions-Zeitraum 
vom 1. bis 30. Juni gefeiert wer-
den. Neben einem Überra-
schungsgeschenk gibt es einen 
30-Prozent-Gutschein – einzulö-
sen vom 1. Juli bis 30. November 
2024 beim nächsten Panda-Be-
such. PR/HL

2 Reservierungen per Telefon 
03421 711200, Öffnungszeiten: 
täglich von 11.30 bis 14.30 Uhr 
und 17.30 bis 22 Uhr, Dienstag ist 
Ruhetag (außer an Feiertagen). 

Facetten der asiatischen Küche 
einbringen, denkt dabei an viet-
namesische- und thailändische 
Speisen, die bereits Einzug auf 
die Speisekarte gefunden haben. 

Wenn er das entsprechende Per-
sonal findet, soll auch Sushi an-
geboten werden. Mit diesen Ge-
schmacksrichtungen hofft er, die 
Vielfalt der asiatischen Küche ab-

bilden zu können. Nach einer 
Komplett-Renovierung des 
Gastraums und der Küche – vom 
Fußboden bis zur Decke – wurde 
der Familienbetrieb Ende Sep-

Ein Blick in das Asia Restaurant Panda in der Eilenburger Straße 26 in Torgau. Seit 30 Jahren steht das 
Restaurant für gute Küche und freundliches Personal. FOTO: PRIVAT

Alte Tradition, neues Ambiente und 
asiatische Speisen
Asia Restaurant „Panda“ in der Eilenburger Straße 26 in Torgau feiert 30. Geburtstag
Torgau. Seit 30 Jahren befin-
det sich das Asia Restaurant 
„Panda“ am Standort in der Ei-
lenburger Straße 26 in Torgau. 
Seit Juli 2023 führen Tuan Binh 
Duong und seine Ehefrau Thi 
Haily Nguyen das Familien-
Unternehmen. Vor 30 Jahren er-
öffnete seine Mutter Xuan Luu 
Ha Thi das Restaurant. Sie war 
bereits vor der Wende als Arbei-
terin in der DDR tätig und suchte 
in den 1990er Jahren eine Mög-
lichkeit, um ein Restaurant mit 
chinesischer Küche zu eröffnen. 
Damals galt diese Art von Küche 
noch als exotisch – schnell mach-
te sich das „Panda“ in Torgau 
einen Namen, war bei den Gäs-
ten beliebt. Mit 14 Jahren kam 
Tuan Binh Duong nach Torgau – 
nach der Schule war der Weg, 
das Restaurant einmal zu über-
nehmen, fast vorgezeichnet. Seit 
dem vergangenen Jahr führt er 
nun das Erbe seiner Mutter wei-
ter. „Ich möchte die alte Tradition 
bewahren, aber auch etwas Neu-
es ausprobieren“, erklärt Tuan 
Binh Duong. Er möchte weitere 

ANZEIGE

Erster Abendmarkt 2024
Torgau erwartet wieder viele Gäste in der Innenstadt

Torgau.  Der erste von drei Torgauer Abendmärkten lockt 
am Freitag, 7. Juni, von 17 bis 21 Uhr auf den Marktplatz, den 
Rathausinnenhof und in die Bäckerstraße der altehrwürdigen 
Renaissancestadt. Das Motto: „Süffiges und Köstliches 
dRUMherum“ wird Programm sein. Die Mischung aus kulina-
rischen Angebot und Unterhaltung hatte sich in der Vergan-
genheit als goldwert erwiesen, lockte die Besucher in Scharen 
an. Foto (Archiv): Stadt Torgau

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 2. Juni 2024

DER ASTROLOGISCHE BLICK IN DIE STERNE

Wichtige Gespräche führen – 
und Loslassen lernen!
Der astrologische Blick in die Sterne im Juni 2024

Region. Dank der glückhaften 
Verbindung von Pluto und Jupi-
ter starten wir mit einem be-
rechtigten Optimismus sowie 
mit einer enormen körperlichen 
Leistungsfähigkeit in den Juni. 
Insofern können wir uns bis 7. 
praktisch allen alltäglichen He-
rausforderungen des Lebens 
voller Zuversicht stellen. Da Plu-
to im originellen Wassermann 
steht und Jupiter in den kom-
munikativen Zwillingen, sind 
nun speziell all diejenigen Vor-
haben von Erfolg gekrönt, bei 
denen es darum geht, in intensi-
ven Gesprächen unsere ganz 
persönliche Sichtweise der Ge-
schehnisse zu vermitteln und 
somit unsere Interessen durch-
zusetzen. Wie schön, dass sich 
zudem bis 8. mit Venus und Son-
ne in den quirligen Zwillingen 

eine wohlige Leichtigkeit im 
Miteinander einstellt, so dass 
man mit diplomatischem Ge-
schick einvernehmliche Lösun-
gen finden kann. Speziell um 
den 3. sorgen dabei Neptun und 
Merkur für einfühlsame Gesprä-
che, während Pluto und Merkur 
den Argumenten den erforderli-
chen Nachdruck verleihen. So-
mit stellt sich um den 4. dank Ju-
piter eine umfassende Zufrie-
denheit ein, so dass wir dank 
dem Neumond am 6. in den mit-
teilsamen Zwillingen in Verbin-
dung mit Venus den Gesprächs-
faden auch mit ganz neuen The-
men aufnehmen können. Vom 
8. bis 11. jedoch fordern uns Sa-
turn und Sonne zur inneren Ein-
kehr auf, und speziell um den 9. 
fühlt sich mit Venus und Saturn 
mancher irgendwie ungeliebt 

und gehemmt, zumal mit Mars’ 
Wechsel in den Stier das Ener-
gieniveau merklich abebbt. 
Doch um den 11. bauen Pluto 
und Mars unerwartet einen 
enormen Druck auf, den wir z.B. 
mit Bewegung an der frischen 
Luft bewusst abfedern sollten, 
damit sich die Energien nicht 
gegen uns richten können. Los-
lassen ist demnach das Gebot 
der Stunde! Um den 13. stellt 
sich mit Saturn und Merkur 
schließlich eine gedankliche Er-
nüchterung ein, die mit Merkur 
und Sonne um den 15. in eine 
gewisse Egozentrik und in eine 
sehr eingeengte Sichtweise der 
Realität mündet. Kein Wunder, 
dass sich vom 16. bis 21. mit 
Neptun, Venus, Merkur und 
Sonne einige Unsicherheiten in 
unsere Gefühle und in unsere 

Gedanken einschleichen, so 
dass mancher nun äußerst emp-
findlich auf seine Umwelt re-
agiert. Erst um den 22. erlangen 
wir dank Mars und Merkur wie-
der die nötige gedankliche Klar-
heit, um unseren Alltag ge-
wohnt souverän gestalten zu 
können, zumal der zeitgleiche 
Vollmond im stabilen Steinbock 
für emotionale Klarheit sorgt. 
Somit ermöglichen Saturn und 
Merkur um den 27. auch wieder 
konkrete Pläne – während Ura-
nus und Merkur ab 29. die Ent-
wicklung neuer Ideen begünsti-
gen sowie eine lange vermisste 
mentale Frische herstellen

Ich wünsche Ihnen einen 
glücklichen Juni!

Ihr Astrologe 
Volker Reinermann

www.facebook.com/sonntagswochenblattBestsellerautor 
liest in Torgau
Torgau. Am Freitag, 14. Juni, 
um 19 Uhr ist Bestsellerautor 
Frank Goldammer mit seinem 
neuen Kriminalroman „Tod auf 
der Elbe“ zu Gast in der Stadtbib-
liothek Torgau, Ritterstraße 10. 
Mit seiner historischen Kriminal-
romanreihe um den Dresdner Er-
mittler Max Heller hat sich der Au-
tor Frank Goldammer in die erste 
Riege der deutschsprachigen Kri-
mi-Autoren geschrieben. SWB

2 Eintrittskarten gibt es in der 
Stadtbibliothek oder der Buch-
handlung Bücherwald. Die Plätze 
sind begrenzt, aber Reservierun-
gen sind möglich unter Tel. 03421 
748 260 oder bibliothek@tor-
gau.de

Sommer-
Serenade
Thammenhain. Der Chor der 
Neuen Kantorei St. Afra Meißen 
und ein Intrumentalensemble la-
den am Sonntag, 9. Juni, ab 16 
Uhr zum  Sommer-Serenaden-
Konzert in den Schlosspark 
Thammenhain, Am Wildpark 4 
ein. Geboten wird „Die Vogel-
hochzeit“ von Dieter Wellmann

- eine musikalische Parodie 
durch die Musikgeschichte. SWB 

2 Karten per E-Mail: elisa-
beth.v.schoenberg@gmx.de, tele-
fonisch unter 034262 44960 oder 
an der Abendkasse 

Tanzen,Wandern
& Vereinsfest
Torgau. Musikalische Nach-
mittage der Volkssolidarität fin-
den am Mittwoch, 19. Juni und 
18. September, in den Räumen 
des Rock´n´Roll- und Tanzclubs 
„Ireen“ im Röhrweg 17 in Tor-
gau ab 15 Uhr statt. Die Wander-
gruppe lädt an folgenden Termi-
nen zum gemeinsamen Wan-
dern ein: 13. Juni, 11. Juli und 8. 
August – Treffpunkt ist immer 14 
Uhr an der Lassallestraße. Das 
Sommerfest der Volkssolidarität 
für die gesamte Familie wird am  
Samstag, 15. Juni, von 14 bis 18 
Uhr auf dem Gelände des Senio-
renheims im Martin-Luther-Ring 
15 in Torgau ausgetragen. Star-
gast wird Linda Feller sein. SWB

2 Weitere Informationen unter 
www.vs-torgau.de/veranstaltun-
gen

Velux-Fenster, neu, B 1,15 x H 
1,20 mit Eindeckrahmen, VB
300,- *. Tel. 0157 39235534

Bolonka Zwetna Welpen Sonder-
farbe zu verkaufen Preis
1.500,00 € VB Abgabe ab
19.07.2024, Tel. 035355850

SIE HABEN NOCH; alte Video-
spiele & Konsolen? NINTENDO
(NES, Super Nintendo, Gamecu-
be, Gameboy, N64, DS) wie
auch SEGA (Mastersystem, Me-
ga-CD, Megadrive, Dreamcast,
Gamegear) oder auch SONY
(Playstation 1-2) gerne kaufe ich
diese an! Tel: 01729866335 E-
Mail: rc_s@web.de

Einen Begleiter für alle Tage sucht
sie, 65, 1,70 . Er sollte humor-
voll, frei für eine neue Bez. und
unkompliziert sein. Gemeinsam
macht Alles einfach mehr Spass.
Chiffre-Nr. Z 2255, SWB Torgau,
Elbstr. 3, 04860 Torgau

Kaufe landwirtsch. Fläche, auch
verpachtet u. mit Gebäuden, be-
zahle für gutes durschn. Acker-
land 20.000€ je Hekter u. mehr.
Diskretion geboten, Angebote
unter Chiffre A-2256

Suche Simson, MZ, AWO, EMW,
Trabant o. Teile Konvolut, Zinkba-

dewannen, Kuchenbretter u. al-
tes Spielzeug u. alte Lampen

Tel.:0152 05451735

Verkaufe Roller Honda Bali,
50ccm, ohne Papiere, Schlüssel
vorhanden. 190 Euro. Bei Fra-
gen/ Interesse anrufen.Tel.Nr.
01525/ 7078442.

500 € netto für
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03421-712909
Spedition ZUREK GmbH
Niederlassung Torgau
Prager Straße 1
04860 Torgau Umzüge - Transporte - Montage - Küchenumbau

Wir machen Ihren Möbeln Beine!

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Ihre Angebote bitte an:
Michaels-Immobilien

(RDM Sachsen e.V.)
info@michaels-immobilien.de
www.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,
Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,
Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

2931

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Su. Simson Moped +Teile
S50/51/70, Schwalbe Habicht
Sperber sowie Motorrad AWO
EMW BMW MZ + Teile sowie
Trabant 500-601+Teile ge. Bar-
geld sofort v.O. -
015771820438

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Schwalbe sehr guter Zustand mit
Papieren zu verkaufen. 3000€ 
% 034361 /86793

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Private Wohnungsauflösung, we-
gen Umzug. Möbel, Elektroge-
räte, Hausrat. Tel. 0157
39235534

Den Sommer zu zweit erleben? Er
49 j, NR. Spontan und ehr-
lich,normale Figur sucht auf die-
sem Weg eine feste Beziehung
Tel. 015221754811

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden
auch
Sie Fan!

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKTANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MARKTPLATZ

TV/FOTO/PHONO/ELEKTRONIK

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

KFZ ANGEBOTE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN



scheinlich doch nur ein Bildnis 
von Johann Walter gegeben hat. 
Nun gibt es in der Angelegenheit 
der Suche nach dem Johann 
Walter-Bild weiter Aufregendes 
zu berichten. 1906/07 wollen 
Torgauer Gymnasiasten beim 
Aufräumen ihrer Schulbiblio-
thek das besagte Porträt von Jo-
hann Walter zu Gesicht bekom-
men haben. Das Bild war dort ir-
gendwann abgestellt worden. 
Es waren Erich Siptitz, Karl 
Schmidt, Fritz Platz sowie Kurt 
Haufe, Hans Höhne, Egon Köh-
ler und Richard Vollmer. Ähnlich, 
wie es einst Diakon Krudthoff 
aussprach, so teilte einer der 
Schüler mit, dass die Person auf 
dem gefundenen Bild „eine Rol-
le Noten in der Hand hielt“. 

Wer kann Erhellendes
mitteilen?

Gibt es Torgauer, die mit den hier 
angeführten Namen ehemaliger 
Gymnasiasten und deren mögli-
chen einstigen Äußerungen, 
freilich im Zusammenhang mit 
dem von den Schülern gefunde-
nen Walter-Bild, etwas Erhellen-
des mitteilen könnten? Bitte bei 
uns im Verein, Schlossstraße 19, 
melden (Tel.: 03421 715647). Zu 
klären wäre, wie das besagte Jo-
hann Walter-Porträt von den 
Walter-Nachkommen in das Tor-

gauer Gymnasium übergehen 
konnte. Vorausgesetzt, dass der 
Ablauf so gewesen war. Viel-
leicht war es eine Schenkung des 
genannten Tuchmachers Johann 
Siegmund Walter an die Anstalt, 
nach 1760.  Warum hing das Bild 
des so berühmten Ur-Kantors 
der evangelischen Kirchenmusik 
nicht in einem Raum des Gymna-
siums? Vielmehr war es auf dem 
Boden der Schule beiseite ge-
stellt. Wir im Förderverein Euro-
pa Begegnungen e.V. sind bei 
der Suche nach dem Johann 
Walter-Porträt noch andere We-
ge gegangen. Wir meinen bei 
der Frage, „Wie sah Johann Wal-
ter eigentlich aus?“, bei der Ant-
wort darauf gute Fortschritte 
vorweisen zu können. In der Jo-
hann Walter-Festwoche, Anfang 
Oktober, wollen wir als Förder-
verein Europa Begegnungen 
e.V., neben der durchzuführen-
den wissenschaftlichen Tagung, 
im Kentmann-Haus auch eine 
Ausstellung präsentieren. Wir 
sind optimistisch, Johann Wal-
ter, dem einstigen Torgauer 
Chormeister und Humanisten, 
bei der Gelegenheit ein Gesicht 
geben zu können.

Dr. Uwe Niedersen, 
Vorstand 

Förderverein Europa 
Begegnungen e.V.

Torgau. Am Freitag, 7. Juni, 
gastiert ab 20 Uhr JOCHEN 
MALMSHEIMER mit Kabarett & 
Comedy an der Torgauer Kultur-
bastion. „Statt wesentlich die 
Welt bewegt, hab’ ich wohl nur 
das Meer gepflügt…“ ein Rigo-
rosum sondershausen. Dieser Ti-
tel des neuen Programms von 
Jochen Malmsheimer geht auf 
Simon Bolivar zurück, der ja, 
wenn man dem Internet glau-

Jochen Malmsheimer tritt an 
der Kulturbastion Torgau auf.

Foto: PR

Torgau. Am Samstag, 8. Juni, 
ab 19.30 Uhr heißt es an der Tor-
gauer Kulturbastion:  DER KUL-
TURTRABI kommt! Die Reise 
nach Petuschki ist  ein performa-
tives Livehörspiel-Sommer-
Theater. Das Künstlerduo rue-
cker_liemann zeigen ihr Thea-
terstück Die Reise nach Petusch-
ki. Geeignet ist das Stück für 
Jung und Alt – aber Vorsicht: Es 
wird Alkohol getrunken. Die Rei-
se nach Petuschki ist ein perfor-
mativer Livehörspiel-Sommer-
theater-Genre-Mix mit Wodka 
und Karaoke. Das Stück basiert 
auf dem gleichnamigen Buch 
von Wenedikt Jerofejew, wel-
ches die chaotische Realität in 
der ehemaligen Sowjetunion 
schildert. Der Trinker Wenedikt 
„Wenja“ Jerofejew besteigt mit 
einem Köfferchen voll Schnaps 
den Zug nach Petuschki. Dort 
will er seinen Sohn und seine Ge-
liebte besuchen. Von Station zu 
Station und Flasche zu Flasche 
hört das Publikum dem Protago-
nisten Wenja zu. Das Theater-
stück von ruecker_liemann wird 
zu einem ganzheitlichen Erleb-

eine Tradition: Der Chor von St. 
Afra Meißen war mehrfach zu 
einem Chorwochenende bei 
uns zu Gast“, gerät Schloss und 
Veranstalter Rüdiger von 
Schönberg ins Schwärmen. 
„Kantor Karsten Voigt hatte die 
zündende Idee, ein Sommer-
Konzert im Park zu organisie-
ren.“  Wenn die von Schön-
bergs sich für „unser Tham-
menhain“ einsetzen, dann im-
mer deshalb, weil dieses Denk-

Gravel-Rennen 
in Taura
Taura. Am 31. August und 1. 
September ist es soweit: Das Hei-
dedorf Taura wird sich zum Mekka 
des Radsports verwandeln und 
hunderte Bikeliebhaber in die 
Dahlener Heide locken. Das Stra-
ßenrennen – der HeideRadcup – 
wird in diesem Jahr nicht mehr 
stattfinden. Der Fokus richtet sich 
auf die Ausrichtung eines adrena-
lingespickten Gravel-Wochenen-
des. Herzstück des Events sind die 
Gravel-Rennen am Sonntag. Die 
Racer können sich wahlweise 
über 30, 50 oder 100 Kilometer 
austoben. Beim 10 km langen Fa-
milyGravel steht der Spaß an der 
gemeinsamen Bewegung im Vor-
dergrund. Eine entspannte (Fami-
lien-)Fahrradtour über 14 Kilome-
ter ist zudem in Planung.  Anmel-
dungen unter: https://heide-
gravel.de SWB

Sommer-Serenaden-
Konzert
Austragungsort ist der Schlosspark in Thammenhain am 9. Juni

Thammenhain. Der Chor 
der Neuen Kantorei St. Afra 
Meißen und ein Intrumentalen-
semble laden  am Sonntag, 9. 
Juni, ab 16 Uhr zum  Sommer-
Serenaden-Konzert in den 
Schlosspark Thammenhain, Am 
Wildpark 4  ein.  Geboten wird 
„Die Vogelhochzeit“ von Dieter 
Wellmann – eine musikalische 
Parodie durch die Musikge-
schichte. „Es geht um etwas 
ganz besonders Kostbares - um 

Der Chor der Neuen Kantorei St. Afra Meißen und das Intrumentalensemble. FOTO: PRIVAT

nis – einem Exzess, der in der Re-
gel in einer Karaoke-Party mün-
det. Ein riesiger Gedankenaus-
tausch und Rauschzustand, der 
zu einer Demontage aller mora-
lischen und geistigen Werte 
führt. Mit dem Kulturtrabi (ein 
601er Trabant, Baujahr 1988) 
fährt das Künstlerduo auf Tour. 
Ein Zweitakter aus Zwickau, ex-
tra dafür gebaut, um dieses Jahr 
im Juni Theater dort hinzubrin-
gen, wo kein Bus mehr fährt und 
die Gleise längst stillgelegt wur-
den. SWB

Der Kulturtrabi macht an der 
Torgauer Kulturbastion Halt.
Margot Cichy

Wie sah Johann Walter 
eigentlich aus?
500 Jahre „Geistliches Gesangbüchlein“, Torgau 1524

Kabarett und 
Comedy
Jochen Malmsheimer gastiert an der 
Torgauer Kulturbastion

ben möchte, und das tun ja in-
zwischen viel zu viele, lange mit 
Jean Paul Sartre zusammen leb-
te. Vielleicht war es aber auch Si-
mone Signoret, die mit Sartre zu-
sammenlebte. Oder Sartre lebte 
allein, dafür ständig im Boudoi-
re. Vielleicht lebte Sartre aber 
auch mit niemanden zusam-
men, außer vielleicht mit einem 
Beaujolais und einigen Jetons. 
Gitanes. Wer vermag das zu sa-
gen? Und, vor allem, warum? In 
diesem zwar morgenleerenden, 
dafür aber abendfüllenden Pro-
gramm kommen weder Elenan-
tilopen noch Bromelien oder an-
dere Süßgrasartige vor, weil die, 
vollkommen zu Recht, streng 
geschützt sind. Zudem geht es, 
neben allerlei Absonderlichkei-
ten mehr, um den Fundamental-
irrtum Radfahren, die Seltenheit 
von Kunst, ihre rätselhafte Be-
ziehung zum Mond und andere 
große und mittelgroße Fragen, 
und zwar sehr rigoros. Doch wie 
immer und überall gilt auch hier: 
Was wirklich geschieht, weiß al-
lein der Wind. SWB

Torgau. Der Höhepunkt im 
Schaffensprozess des Torgauer 
Kantors Johann Walter war 
wohl die Weihefeier der 
Schlosskirche am 5. Oktober 
1544, bei welcher er als Leiter 
der Torgauer Bürgerkantorei 
den hier vollzogenen „Staats-
akt“ durch Chorgesang berei-
chern ließ. Walter war berühmt 
geworden und wurde porträ-
tiert. Das Bild, möglicherweise 
1545 durch den Hofmaler Lu-
cas Cranach gefertigt, könnte 
dem Kantor durch den kur-
fürstlichen Hof später einmal 
übergeben worden sein. Wal-

ter verstarb 1570. Das Halbfi-
gur-Bildnis soll bei den Nach-
kommen verblieben sein. Der 
letzte Hinweis darauf bezieht 
sich auf einen Tuchmacher-
meister Johann Siegmund Wal-
ter, um 1760/70. Danach ver-
liert sich die Spur. Das tatsächli-
che Vorhandensein eines Port-
räts vom Kantor mit Verbleib 
bei den Walter-Nachkommen 
wurde von Otto Walt(h)er, wel-
cher ein Textilgeschäft in Tor-
gau um 1920, Ecke Scheffel-/
Bäckerstraße, betrieb, gegen-
über dem jungen Martin Gran-
zin, der später im hiesigen 

Stadtarchiv tätig war, bestä-
tigt. 

Nur ein Bildnis von Johann 
Walter?

Der Torgauer Diakon Wilhelm 
Krudthoff schrieb 1754, dass der 
Kantor auf dem besagten Bild zu 
sehen wäre, „wie er eine Rolle 
vollgeschriebener Noten in der 
Hand hält“. Diese Aussage, No-
ten in der Hand haltend, wieder-
holen dann um 1900 auch gleich 
mehrere Johann Walter-For-
scher.  Wir können in der Tat da-
von ausgehen, dass es ein, wahr-

Das Torgauer Schloss, darin Schlosskirche sowie (r.) Stadtkirche; in beiden Gotteshäusern wirkte Jo-
hann Walter mit der städtischen Bürgerkantorei Repro: (L. Cranach, 1545

Der Kulturtrabi 
kommt
Sommer-Theater: „Die Reise nach 
Petuschki“ an der Kulturbastion

Sommerkonzert in Lausa
Lausa. Der Förderverein Dorf-
kirche Lausa und das Evangeli-
sche Kirchspiel laden am Sams-
tag, 22. Juni, ab 17 Uhr zu einem 
Sommerkonzert in die Dorfkir-
che Lausa mit dem Instrumental-
kreis Wermsdorf ein.  Von Block-
flöte, Querflöte, Violine bis hin 
zu Klarinette und Cello werden 
viele verschiedene Klänge die 
Gäste verzaubern, ob im gesam-
ten Ensemble oder im Solo oder 

Duett. Einen Höhepunkt werden 
dabei die „Vier Jahreszeiten“ 
von Antonio Vivaldi darstellen. 
Die Musiker halten aber auch die 
eine oder andere musikalische 
Überraschung bereit. Die Gäste 
sind eingeladen, einen wunder-
baren Sommerabend zu genie-
ßen, gern mit dem traditionellen 
Ausklang im Garten des ehema-
ligen Gasthofes Lausa.  Der Ein-
tritt ist frei. SWB

mal seit 1666 der Schönbergs-
chen Familie anvertraut war 
und wieder ist. Gern kommen 
die Schloss-Süchtigen! Begeis-
tert sind die, die einen schönen 
Park lieben. Dankbar sind die, 
die in diesem Ambiente die Mu-
sik erleben dürfen. Es sind die 
Werke der großen oder gelieb-
ten Komponisten.  SWB

2 Anmeldungen per E-Mail: elisa-
beth.v.schoenberg@gmx.de

https://gruene-nordsachsen.de/wahlen-2024/
WIR MACHEN OSCHATZ GRÜNER.
RADWEGE JETZT!

Annett Bräuer
Commende 13 • 04880 Dommitzsch,
Tel. 034223 60773 oder 0175 7307126

www.katzenpension-zum-waldblick.de

Ich danke Ihnen für die
jahrelangeTreue und

freue mich, auf die weitere
vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

Katzenpension
Zum Waldblick

10 Jahre
01.06.2014 – 01.06.2024
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